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Es summt und schwirrt auf der Bienenweide an der L72 (ehem. B5). Und über die vielen Blüten freuen sich nicht nur die Bienen,  
sondern auch viele andere Insekten. Ein herzliches Dankeschön an die Steesower Agrarland GmbH,  

welche die Saatmischung bereitgestellt und in den Boden eingebracht hat.

Tel. 038756 - 28010
www.wohnen-in-grabow.de

19300 Grabow · Kirchenstraße 19

Single, Paar, Familie? 
Wir finden die Wohnung,

die zu Ihnen passt!
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Kremmin nach telefonischer Vereinbarung
unter 038756 24183

Milow nach Vereinbarung
Muchow nach telefonischer Vereinbarung

unter 038752 80744
Möllenbeck nach telefonischer Vereinbarung

unter 0172 7222383
Prislich nach telefonischer Vereinbarung

unter 038756 22824
Zierzow nach telefonischer Vereinbarung

unter 0173 2477632

Inhaltsverzeichnis
Amtlicher Teil
Sitzungskalender 5

Nichtamtlicher Teil
Die Amtsfeuerwehr berichtet 5
Kinder- und Jugendarbeit 6
Neues aus dem Amtsbereich 7
Veranstaltungen im Amtsbereich 20
Kirchliche Nachrichten 21
Sonstiges 22
Werbung 23

Rufnummern Rettungsdienst und 
Feuerwehr
Zentraler Notruf: ���������������������������������������������������������������������112
Krankentransporte
(Anmeldungen, Nachfragen): ��������������������������������0385 5000217
Integrierte Leistelle Westmecklenburg: �����������������0385 5000219
Faxanschluss: ��������������������������������������������������������0385 5000220
E-Mail: ������������������������������������������������������������ ilmv@schwerin�de
Amt für Rettungsdienst
Brand- und Katastrophenschutz Stadt Schwerin: ������0385 50000

Sonstige Notrufnummern
WBV Grabow ���������������������������������������������������������038756 28010
Wohnungsgenossenschaft „An der Elde“ eG ��������038756 27115
Stadtwerke LWL/Grabow  ������������������������������������ 03874 414-414
ZkWAL �������������������������������������������������������������������0172 3838681
AZV Fahlenkamp ������������������ 03874 663030 oder 0170 7658861

Öffnungszeiten des Amtes Grabow
montags/dienstags/
freitags:

09:00 - 12:00 Uhr

mittwochs geschlossen
donnerstags 09:00 - 12:00 Uhr/14:00 - 18:00 Uhr

Der Bürgerservice (Meldestelle, Kasse, Bürgerbüro) ist ge-
öffnet:
montags 09:00 - 12:00 Uhr
dienstags 09:00 - 12:00 Uhr/14:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 09:00 - 12:00 Uhr/14:00 - 18:00 Uhr
freitags 09:00 - 12:00 Uhr
sowie die Meldestelle/Kasse jeden 1� Samstag im Monat 
von 09:00 bis 12:00 Uhr

Achtung! Am Freitag, dem 04.10. sowie am Samstag, 
dem 05.10.2019 bleibt die Verwaltung geschlossen. Da-
für haben die Meldestelle und die Kasse am Samstag, 
dem 12.10.2019 für Sie geöffnet.

Öffnungszeiten Grünschnitt-Annahmestelle 
Grabow, Binnung Ortsausgang Richtung Wanzlitz 
(eingezäunte Fläche neben Pumpwerk Kläranlage):

März bis November Mittwoch und Freitag 15:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten der Bürgermeister*innen 
der Amtsangehörigen Gemeinden
Balow nach telefonischer Vereinbarung

unter 0172 6037380
Brunow nach telefonischer Vereinbarung

unter 038721 20266 (nach 17:00 Uhr)
Dambeck nach telefonischer Vereinbarung

unter 0172 4333719
Eldena nach telefonischer Vereinbarung

unter 0172 4417428
Gorlosen jeden 1� und 3� Dienstag

im Monat 18:00 - 19:00 Uhr sowie nach
telefonischer Vereinbarung unter 0174 
9082887

Karstädt jeden 1� und 3� Donnerstag
im Monat 15:00 - 18:00 Uhr
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Wir bitten zu beachten, dass aus technischen Gründen Mails mit einem 
Datenvolumen von mehr als 10 MB nicht empfangen werden. 
Wir bitten daher darum Bilder entsprechend zu verkleinern oder in einzelnen 
Mails zu verschicken!

Es besteht kein Anspruch auf eine Veröffentlichung von eingereichten Beiträgen� 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist� Die Redaktion behält sich das Recht der auszugsweisen 
Wiedergabe von Zuschriften vor� Einsendungen von Parteien, politischen Vereini-
gungen oder sonstigen politischen Interessengruppen können nicht berücksichtigt 
werden� Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt� 
Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere zz� gültige Anzeigenpreisliste� Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden� Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen� Vom Kunden 
vorgegebene HKS-Farben bzw� Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben ge-
mischt� Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher 
Papierbeschaffenheit� Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine 
Garantie übernehmen� Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner 
Ersatzleistung� Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten 
Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag� Vervielfältigung 
nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers�
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Öffentliche Ausschreibung  
zur Bewirtschaftung des Kioskes  
im Waldbad
Die Stadt Grabow schreibt hiermit die Bewirtschaftung der Versor-
gungseinrichtung im Grabower Waldbad ab 01.01.2020 öffentlich 
aus.
Die zu bewirtschaftende Einrichtung umfasst den Verkaufskiosk 
mit einer Nutzfläche von insgesamt ca. 30 qm (Verkaufsraum, 
Kühlung, Lager und Aufenthaltsraum) sowie eine Terrassenüber-
dachung mit ca. 53 qm.
Für die Bewirtschaftung wird der Abschluss eines unbefristeten 
Mietvertrages angeboten.
Die Miete für die Saisonmonate Mai bis September soll mindestens 
300 Euro und für die Monate Oktober bis April mindestens 10 
Euro zzgl. Nebenkosten betragen.
Angebote mit Kurzbeschreibung und einem aussagefähigen Kon-
zept sind innerhalb von vier Wochen ab Veröffentlichung an die 
Stadt Grabow, zu Händen der Bürgermeisterin, zu richten.

Grabow, den 22.08.2019

→

K. Bartels
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung 
 der Meldebehörde
Die Meldebehörde des Amtes Grabow weist alle Bürgerinnen und 
Bürger auf ihr Widerspruchsrecht gegen Datenübermittlungen 
und Melderegisterauskünften nach Bundesmeldegesetz (BMG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. Mai 2013 (BGBl. I S. 
1084), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. Juni 2019 (BGBl I 
S. 846) hin.
Zur Erfüllung der in ihrem Zuständigkeitsbereich liegenden Aufga-
ben führt die Meldebehörde gemäß § 2/2 BMG ein Melderegister. 
In diesem Melderegister sind alle Personen, die im Zuständigkeits-
bereich wohnen, zu registrieren.

Sie haben das Recht, gegen die Weitergabe Ihrer persönlichen Da-
ten Widerspruch einzulegen, indem Sie eine Übermittlungssperre 
beantragen. Eine Übermittlungssperre kann beantragt werden bei 
Melderegisterauskünften und Datenübermittlungen:

• bei Alters- und/ oder Ehejubilaren gemäß § 50/5 BMG  
i. V. m. 50/2 BMG
Eine Datenübermittlung erfolgt auf Nachfrage von Mandats-
trägern, Presse oder Rundfunk bei begehen eines Alters- 
oder Ehejubilars.

• an Adressbuchverlage gemäß § 50/5 BMG i. V. m. § 50/3 
BMG
Eine Datenübermittlung an Adressbuchverlage darf zu allen 
Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, erfol-
gen. Die Daten dürfen nur zur Herausgabe von Adressbü-
chern genutzt werden.

• in Vorbereitung von Wahlen oder Abstimmungen an 
Parteien u.a. gemäß § 50/5 BMG i. V. m. § 50/1 BMG
Eine Datenübermittlung darf im Zusammenhang mit Wahl-
en und Abstimmungen an Parteien, Wählergruppen und an-
deren Trägern von Wahlvorschlägen nur in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten erfolgen.

• an das Bundesamt für Wehrpflicht gemäß § 36/2 BMG  
i. V. m. § 58c/1 Soldatengesetz
Eine Datenübermittlung zur Übersendung von Informations-
material erfolgt jährlich über Personen mit deutscher Staats-
angehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden.

• an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften gemäß 
§ 42/ 3 BMG i. V. m. § 42/2 BMG
Eine Datenübermittlung erfolgt nur, wenn Mitglieder einer 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft Familienangehö-
rige haben, die nicht derselben oder keiner anderen öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören.
Familienangehörige sind der Ehegatte oder Lebenspartner, 
minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kin-
dern.

Vordrucke für die Beantragung einer Übermittlungssperre erhalten 
Sie in der Meldestelle des Amtes Grabow bzw. im Internet unter 
www.grabow.de.
Ein einmal eingetragener Widerspruch bleibt bis auf Widerruf be-
stehen.

Grabow, den 07.08.2019

gez. Kriemhild Kant
Amtsvorsteherin

Die nächste Ausgabe erscheint am 4. Oktober 2019.  
Redaktionsschluss dafür ist der 20. September 2019.
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Erklärung 
Hiermit möchte ich mein Recht auf Widerspruch gegen 
Datenübermittlung entsprechend des Bundesmeldegesetzes (BMG) 
in Anspruch nehmen. 
 

…………………………………………………… …………………………………………………… 
Name     Vorname 
 
………………………………. 
Geburtsdatum 
 
………………………………………………………………………………………………………………………... 
Straße, Hausnummer 
 
……………… ………………………………………………………………………………………….…... 
PLZ  Ort 
 
Ich bitte in den nachfolgenden angekreuzten Fällen Daten künftig nicht zu übermitteln: 

Übermittlung an Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen vor 
Wahlen und Abstimmung (§50 Absätze 1,5 BMG) 
Übermittlung an Mandatsträger, Presse und Rundfunk zu Alters- und Ehejubiläen (§50 
Absätze 2,5 BMG) 
Übermittlung an Adressbuchverlage (§50 Absätze 3,5 BMG) 

Nur für Personen, die selbst keine öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaften angehören, wenn 
Familienangehörige (Ehegatte, Lebenspartner, minderjähriges Kind, Elternteil eines minderjährigen 
Kindes) einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören: 

Übermittlung von Daten an die öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaften, die über die für 
Zwecke der Steuererhebung erforderlichen Daten hinausgehen (§42 Absätze 2,3 BMG) 

Nur für Personen, die noch nicht volljährig sind: 
Übermittlung an das Bundesamt für Personalmanagement zum Zweck der Übersendung von 
Informationsmaterial über Tätigkeiten in den Streitkräften (§58c Absatz 1 Soldatengesetz, 
§36 Absatz 2 BMG) 
 

 
 
 
……………… …………………………………..    ……………………………………… 
Datum  Ort       Unterschrift  

Empfänger: 
Amt Grabow 
Meldestelle 
Am Markt 1 
19300 Grabow 

✄
✄

✄
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Auf Antrag der Erziehungsberechtigten können Kinder, die spä-
testens am 30.06.21 sechs Jahre alt werden, in demselben Jahr 
mit Beginn des Schuljahres eingeschult werden, wenn sie für den 
Schulbesuch körperlich, geistig und verhaltensmäßig hinreichend 
entwickelt sind.
Kinder, die für das Schuljahr 2019/20 zurückgestellt wurden, müs-
sen erneut angemeldet werden.

An folgenden Tagen sind die Anmeldungen entsprechend der 
festgelegten Einzugsbereiche persönlich oder telefonisch möglich:

Grundschule Grabow, Hufenweg 2
Tel.-Nr. 038756 28961
23.09.2019 - 27.09.2019 von 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Grundschule Balow, Am Wirtschaftshof 10
Tel.-Nr. 038752 80713
14.10.2019 - 18.10.2019 von 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Grundschule Eldena, Ludwigsluster Straße 16
Tel.-Nr. 038755 20257
23.09.2019 - 30.09.2019 von 07:00 Uhr - 11:00 Uhr

Sitzungskalender September
Stadtvertretung Grabow

25.09.2019 18:30 Uhr Sitzungssaal
Rathaus, Am Markt 1

Sozialausschuss Grabow
19.09.2019 18:30 Uhr Sitzungssaal

Rathaus, Am Markt 1
Finanzausschuss Grabow

24.09.2019 18:30 Uhr Sitzungssaal
Rathaus, Am Markt 1

Amtsausschuss
16.09.2019 18:30 Uhr Sitzungssaal

Rathaus, Am Markt 1
Eldena
GV-Sitzung 12.09.2019 19:30 Uhr DGH, 

Bahnhofstraße 7,
Eldena

Kremmin
GV-Sitzung 26.09.2019 19:30 Uhr EFA, Fliederstraße,

Kremmin
Möllenbeck
GV-Sitzung 27.09.2019 17:30 Uhr DGH, Lindenstraße,

Möllenbeck

Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den Öffentli-
chen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen.
Wir weisen darauf hin, dass es auf Grund des frühzeitigen Re-
daktionsschlusses zu Änderungen kommen kann bzw. die Liste 
der Termine nicht vollständig ist. Bitte beachten Sie daher die 
Öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen.

Sommerfest 2019 der FFW Boek-
Gorlosen mit Zwischenbilanz
Boek/Gorlosen. Am 03.08.2019 schlossen die Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Boek/Gorlosen das erste Halbjahr im Ausbil-
dungsjahr 2019 ab.

Stellenausschreibung
Die WBV Wohnungsbau- und Wohnungsverwaltungsgesell-
schaft mbH Grabow beabsichtigt ab 01.10.2019 oder auch 
später die Position

Leiter/in Rechnungswesen
neu zu besetzen.

Ihre Aufgaben:
•	 Organisation und Kontrolle der Buchhaltung sowie der 

Betriebskostenabrechnungen
•	 Erstellung des Jahresabschlusses und Vorbereitung 

der Steuererklärungen
•	 Erarbeitung des Wirtschafts- und Finanzplanes
•	 Verantwortung für Finanzierung, Liquiditätssteuerung 

und Controlling
•	 Verantwortung für EDV

Ihr Profil:
•	 abgeschlossenes betriebs- oder finanzwirtschaftliches 

Studium mit wohnungswirtschaftlicher Zusatzqualifika-
tion oder vergleichbarer Abschluss

•	 unternehmerisches Denken
•	 hohe Führungs- und Sozialkompetenz
•	 gute Kommunikations- und Teamfähigkeit
•	 konzeptionelle, organisatorische und analytische 

Fähigkeiten
•	 eigenständige und effiziente Arbeitsweise

Ihr Interesse geweckt?
Wir bieten eine angenehme Arbeitsatmosphäre in einem mo-
tivierten, erfolgsorientierten Team.
Der Arbeitsort ist Grabow. Die Position ist eine unbefristete 37 
Stunden Vollzeitstelle.
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe der Ge-
haltsvorstellungen senden Sie bitte bis zum 09.09.2019 per 
E-Mail an

kruse@wbv-grabow.de

oder an

WBV Wohnungsbau- und
Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH Grabow

z. H. Frau Kruse
Kirchenstr. 19, 19300 Grabow

www.wohnen-in-grabow.de

Anmeldung der Schulanfänger  
des Amtes Grabow
für das Schuljahr 2020/2021

für die Grundschulen Grabow, Am Hufenweg 2
Balow, Am Wirtschaftshof 10
Eldena, Ludwigsluster Straße 16

Die Kinder, die bis zum 30.06.2020 sechs Jahre alt werden, sind 
mit Beginn des Schuljahres 2020/21 schulpflichtig.
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dungseinheiten. Die Kammeraden wurden auch zu zwei Brand-
einsätzen, einer technischen Hilfeleistung und zur Unterstützung 
beim Großbrand nahe Lübtheen gerufen. Nach all diesen Terminen 
hatten sich die Kameradinnen und Kammeraden, alle weiteren 
Mitglieder der Wehr sowie deren Partner ein schönes Sommerfest 
verdient. Bedanken möchte ich mich auch im Namen der Feiernden 
beim Schlacht- und Zerlegebetrieb Schlede für das schmackhafte 
und frisch zubereitete Abendessen. Für Unterhaltung und gute 
Musik für alle tanzlustigen sorgte DJ Dirk.

Voller Elan und Zuversicht gehen die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Boek/Gorlosen nun an die Aufgaben für das nächste 
Halbjahr. Höhepunkt wird zweifelsohne die Teilnahme unserer 
Frauenmannschaft am Landeswettbewerb am 24.08. in Techentin.
Ich möchte hier auch persönlich allen Mitgliedern und Unterstützern 
der Wehr herzlich für ihr Engagement danken.

Gerhard Selle

Das Jahr begann traditionsgemäß mit dem Tannenbaumverbren-
nen in Boek am 19.01. unter reger Teilnahme der Bevölkerung. Es 
folgte am 08.02. die Jahreshauptversammlung über die ja schon 
berichtet wurde. Am 23.03. fand dann der jährliche Skat- und Wür-
felabend statt.
Es folgten neben den regelmäßigen Ausbildungseinheiten die 
Unterweisung im Unfallschutz und Arbeitssicherheit durch den 
Sicherheitsbeauftragten Stefan Wegener.

Das traditionelle Osterfeuer fand dann am 18.04. in Gorlosen statt. 
Auch hier konnten sich die Kammeraden über rege Teilnahme 
freuen.
Besondere Höhepunkte waren der Amtsausscheid am 04.05.2019 
in Kremmin, bei dem die Frauen trotz bester Leistung im Lösch-
angriff leider den zweiten Platz belegten. Die Männermannschaft 
belegte den vierten Platz, trotz bester Leistung im Löschangriff. Ein 
weiterer Höhepunkt waren die Ausbildung zur Rettung verletzter 
Personen und gemeinsam mit den Kammeraden aus Milow die 
dortige Ausbildungseinheit zur Ersten Hilfe bei Säuglingen und 
Kleinkindern.
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an die Mitarbeiter des DRK 
für ihren persönlichen Einsatz und die sehr lehrreichen Ausbil-

 

Unser Internetcafé befindet sich im 

Fritz-Reuter-Haus und hat geöffnet: 
 

Dienstag:      15:00 Uhr - 17:00 Uhr 

Mittwoch:     15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
 
 

Unser Projekt Internetcafé wurde durch das Programm „Kleinprojekte – Lokales Handeln für soziale Zwecke“ aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 

gefördert und durch den DRK-Kreisverband Ludwigslust e.V. mit einem Eigenanteil finanziell unterstützt. 
 

                                    

Landkreis Ludwigslust 

Fachdienst Jugend 

 

Stadt Grabow   

  

JuLeiCa-Ausbildung  
jetzt auch im Amt Grabow
Ihr habt Spaß an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen?

Ihr wollt als Betreuer oder Betreuerin mit ins Camp oder zu den 

Tagesfahrten fahren?

Ihr wollt euch ehrenamtlich engagieren?

Ihr wollt selbst eine Gruppe betreuen?

Ihr seid mindestens 15 Jahre alt?

Dann meldet euch für die Jugendleitercard an!

Wann und Wo?

11. - 13. Oktober in der Dörflichen Begegnungsstätte Balow
18. - 20. Oktober im Reuterhaus in Grabow
01. - 03. November im Jugendclub in Eldena
Die Kurse sind jeweils freitags von 17:00 - 20:00 Uhr, samstags von 
10:00 - 13:00 und 14:00 - 17:00 Uhr und sonntags 10:00 - 13:00 Uhr.

Die Teilnahme an allen Terminen ist für den Erwerb der Jugend-
leitercard erforderlich.
Solltet ihr bei einem der Termine keine Zeit haben, können wir das 
gern besprechen und finden sicherlich eine Alternative.

Was?
Bei der JuLeiCa-Ausbildung erfahrt ihr mehr zu diesen Themen:

•	 Gruppendynamik
•	 Kinder- und Jugendbeteiligung
•	 Ziele und Methoden der Kinder- und Jugendarbeit
•	 Öffentlichkeitsarbeit, Medien  Datenschutz
•	 Organisation und Projektplanung
•	 Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten
•	 Kinder- und Jugendschutzgesetz  Versicherungen

Für die Verpflegung entsteht ein Unkostenbeitrag von 10 € pro 
Person für den kompletten Kurs.
Zusätzlich ist für den Erwerb der JuLeiCa ein Erste-Hilfe-Kurs zu 
absolvieren.

Meldet euch jetzt an bei:
Teresa von Jan
Amtsjugendpflegerin
E-Mail: amtsjugendpflegerin@grabow.de
Tel.: 0152 54504210



 Grabow  •  6. September 2019 •  Nummer 09  •  Seite 7

07. - 11.10.19 Ferienangebot (siehe Flyer)
11. - 13.10.19 JuLeiCa-Ausbildung in der Dörf-

lichen Begegnungsstätte Balow
Mo., 14.10.19 17:00 Uhr Jugendinitiative „Wir bewegen was“

Für Rückfragen und weitere Informationen zur Kinder- und Jugend-
arbeit im Amt Grabow steht Ihnen die Amtsjugendpflegerin Teresa 
von Jan unter amtsjugendpflegerin@grabow.de oder telefonisch 
unter 0152 54504210 gern zur Verfügung.

gefördert von:

           

 

inkl. Übernachtung und Vollverpflegung  

4 Tage und 3 Nächte mit jeder Menge Spaß, tollen Aktionen und 4 Tage und 3 Nächte mit jeder Menge Spaß, tollen Aktionen und 

Ausflügen, mit deinen und neuen Freunden sowie motivierten Betreuern, Ausflügen, mit deinen und neuen Freunden sowie motivierten Betreuern, 

die - wie ihr - für jeden Spaß zu haben sind.  

 

Termine für Kinder und Jugendliche 
des Amtes Grabow
Mo., 02.09.19 15:00 Uhr Kinder- und Jugendrat Balow in der 

Begegnungsstätte Balow
Sa., 14.09.19 09:00 - 

12:00 Uhr
Grabow räumt auf (siehe Flyer)

Di., 17.09.19 13:20 Uhr Leseclub Grabow in der Friedrich-
Rohr-Schule

Do., 26.09.19 15:30 Uhr Initiativgruppe „Du und Dein Gra-
bow“ im DRK Kinder- und Jugend-
freizeithaus „Blue Sun“

Fr., 27.09.19 Disco up´n Dörp in Dambeck
Di., 01.10.19 13:20 Uhr Leseclub Grabow in der Friedrich-

Rohr-Schule
07. - 10.10.19 Herbstcamp in Balow (siehe Flyer)
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Bürgermeisterin enttäuscht 
über steigenden Vandalismus
Grabow. Wer mit offenen Augen durch Grabow geht, der sieht, 
dass sich in den vergangenen Jahren sehr viel getan hat. Vieles 
ist neu entstanden oder wurde saniert. Leider ist es in der Vergan-
genheit aber auch vermehrt zu Zerstörungen durch Unbekannte 
gekommen. Zerstörte oder entwendete Schilder, entwendete Gul-
lideckel oder beschmierte Fassaden sind nur einige Beispiele.

Kürzlich wurde durch unbekannte Täter auf der Sprintanlage der 
Regionalen Schule ein Feuer entfacht, wodurch eine etwa 10 qm 
große Fläche des Belags komplett zerstört wurde. 

Für Bürgermeisterin Kathleen Bartels ein trauriger Anblick. „Es ist 
so schade, und ich frage mich natürlich nach den Beweggründen 
der Täter. Die Reparatur wird wieder einige tausend Euro kosten, 
Geld, das wir als Stadt dann leider an anderer Stelle einsparen 
müssen.“

DWK-Projekt „Vereine miteinander“ 
ging in die dritte Runde
Grabow. Unter dem Motto „Vereine miteinander“ trafen sich Ver-
treter von Vereinen und Interessengruppen am 12.08.2019 zum 
3. Mal im Grabower Fritz Reuter Haus.
Nach einer kurzen Zusammenfassung des letzten Treffens, ging es 
diesmal darum, die beim letzten Treffen vorgeschlagenen Projekte 
(Graffitiwand, Schnuppertag/Schnupperkurse, Tag der Vereine) 
an drei Arbeitstischen zu konkretisieren.
Jede Gruppe widmete sich ihrem speziellen Lieblingsprojekt und 
bearbeitete Fragestellungen wie: „Was wollen wir?“, „Was ist zu 
tun?“, „Wie organisieren wir uns?“ und „Wer macht was?“.
Beim Projekt „Graffitiwand“ zeigten sich sehr schnell erste Hürden. 
Die Graffitiwand sollte den Vereinen die Möglichkeit bieten, sich 
außerhalb des Internets direkt in Grabow zu präsentieren. Sie soll 
die Aufmerksamkeit der Grabower sowie das Interesse für die 
Vereinslandschaft der Stadt wecken. Die Überlegungen bezüglich 
der Umsetzung reichten von Rechtsfragen „Wo dürfen wir?“ über 
Zuständigkeiten bis hin zur Finanzierung.
Es wurde schnell klar: Es braucht mehr Knowhow, um dieses 
umfangreiche Projekt zu organisieren und der Vereinslandschaft 
gerecht zu werden. Alle waren sich darin einig, dass es eine Ar-
beitsgruppe braucht, die für dieses Projekt wirbt, es bekannt macht 
und weitere Ideen und Unterstützungsmöglichkeiten aus den Ver-
einen abfragt.

Deutlich konkreter wurde es in der Idee eines Vereinstages. Ein 
solcher Tag soll den Grabower Vereinen die Möglichkeit bieten, 
sich vorzustellen und zu präsentieren. Dabei soll es sich um ei-
nen interaktiven Tag mit Mitmachangeboten für alle Generationen 
handeln, um das Interesse für die Vereinsarbeit zu wecken. Hierzu 
muss zunächst ein geeigneter Veranstaltungsort gefunden werden. 
Vorgeschlagen wurden unter anderem das Schützenhaus und der 
Schützenpark. Als möglicher Zeitraum wurde August/September 
oder der 03. Oktober für das Jahr 2020 vorgeschlagen. Erste Ar-
beitspakete zur Umsetzung und Vorbereitung wurden bereits noch 
am Abend verteilt.
Der dritte Arbeitstisch konkretisierte das Projekt der Schnupper-
kurse und Schnuppertage. Gedacht sind diese Schnupperkurse für 
alle interessierten Grabower, vor allem aber Zugezogene sowie Ju-
gendliche, die die Angebote und Möglichkeiten noch nicht kennen.
Im Gespräch in der Gruppe zeigte sich, dass es bereits jetzt schon 
sehr viele Angebote gibt. Vor allem die Imker erzählten von Pa-
tenschaften und Kooperationen mit Schulen und Kindergärten. 
Diese werden gut angenommen. Auch die Kaninchenzüchter und 
Schützen berichteten von bereits bestehenden Möglichkeiten des 
„Reinschnupperns“.
In Anknüpfung an die Idee „Graffitiwand“ entstand die Idee eine 
Art Werbetafel zu konstruieren auf der auf aktuelle Veranstal-
tungen, Schnupperkurse oder Trainingszeiten hingewiesen wird. 
Nun heißt es die entstandenen Ideen ins Laufen zu bringen, um 
beim nächsten Treffen ganz konkrete Aufgaben für die Umsetzung 
verteilen zu können.

Das schönste Denkmal,  
das ein Mensch bekommen kann,  

steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

(Albert Schweitzer)

Tief bewegt haben wir erfahren,  
dass unsere Ehrenbürgerin 

Elli Roggmann 
im gesegneten Alter  

von 104 Jahren  
verstorben ist. 

Unsere Anteilnahme  
gilt vor allem ihrer Familie. 

Wir werden ihr Andenken 
stets in Ehren halten. 

      Stadt Grabow 
Die Bürgermeisterin   Grabow, August 2019
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Bis in die frühen Morgenstunden wurde friedlich getanzt, geschun-
kelt und mitgesungen - die Grabower zeigen: es geht!
Und Petrus dankte es ihnen mit einer lauen Sommernacht und 
(fast schon zu) viel Sonne am Tag.

Diana Ottoberg

Grabow. Wieder haben es die Grabower bewiesen: sie können 
feiern. Beim 3. Grabower Musikfestival „Mond und Sterne“ hatten 
die Organisatoren musikalisch ganz auf Künstler und Musikgrup-
pen aus der Region gesetzt. Angefangen mit den Blasorchester 
aus Banzkow, dass das bunte Programm am Samstag mit einem 
tollen zweistündigen Programm eröffnete, bis hin zur Grabower 
Blasmusik, die beim zünftigen Frühschoppen am Sonntag Morgen 
natürlich nicht fehlen durfte.

Einzig und allein die Band am Samstagabend war von weiter an-
gereist. Die Schleswig-Holsteinische Showband mit ihrem um-
verwechselbaren Sänger Randy, der mit seinem Schottenrock 
so manche Neugier im Publikum weckte, heizte den Grabowern 
so richtig ein. 

Mit einem bunten Mix von Rock bis Pop über Schlager und Swing 
hatten die vier Künstler das Publikum sehr schnell auf ihrer Seite.

Unternehmerstammtisch  
im Schützenhaus
Alte Tradition neu beleben!
„Sich austauschen, miteinander ins Gespräch kommen, zu-
sammen neue Impulse für die Region schaffen.“

Donnerstag, 24.10.2019 um 18:30 Uhr

Der Stammtisch ist gedacht als offener branchenübergreifen-
der, persönlicher Treffpunkt für Unternehmer, Selbständige, 
Existenzgründer und Interessierte in Stadt und Amt Grabow.
Thema des 1. Treffens: - Aufbau und Struktur eines Netz-

werks zum Unternehmerstamm-
tisch

- gemeinsame Interessenfindung 
mit Zukunftsvorstellungen

Gast: - Bürgermeisterin Kathleen Bartels 
spricht zur momentanen Unter-
nehmensstruktur

- Auftaktworkshop für das
DWK-Teilprojekt „Stadtbelebung“

Moderation/Initiatoren: - Gewerbeteam Grabow

Zur besseren Planung bitten wir freundlich um Anmeldung bei 
Frau Henning: Tel. 038756 656400 (zwischen 9:00 und 15:00 
Uhr) oder pflegehenning@aol.com

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Top-Union heizte den Grabowern und ihren Gästen ein

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

Tief bewegt nehmen wir Abschied von

Manfred Gollnik
Wir kannten und schätzten ihn  

als leidenschaftlichen Handwerksmeister  
und engagierten Bürger unserer Stadt,  

der die Unternehmensstruktur von Grabow  
entscheidend mitgeprägt und  

mitentwickelt hat.

Unser tief empfundenes Mitgefühl  
gilt seiner Familie.

     Dirk Dobbertin Kathleen Bartels
Stadtvertretervorsteher Bürgermeisterin

Grabow, August 2019
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weitere räumliche Möglichkeiten mit der Einweihung des neu er-
richteten Zwischen- und Hinterhauses realisiert.
Im September letzten Jahres schloss unser Museum seine 
Pforten, um eine nach einem neuen Gestaltungskonzept erar-
beitete Ausstellung zu errichten. Moderne Ansprüche wurden 
mit denkmalschutzgerechten Sanierungsarbeiten harmonisiert, 
ansprechende Räume für unsere historischen Kulturgüter ge-
schaffen.
Jetzt, nach etwa einem Jahr, ist es wieder soweit: Unser Muse-
um öffnet für alle seine Besucher die Türen. Am 01. Oktober 
2019 von 14:00 bis 18:00 Uhr sind Sie herzlich eingeladen, an 
der feierlichen Wiedereröffnung teilzunehmen. Der Eintritt ist 
hierfür frei. Wir freuen uns auf einen besonderen Tag mit Ihnen 
in den neugestalteten Räumen unseres Museums.

Christian Krautz, Museumsleiter

Grabower SV Sektion Boxen -  
60 Jahre Boxen in Grabow

Seit nunmehr 2 Jahren nimmt die Sektion Boxen des Grabower 
SV wieder aktiv am Wettkampfgeschehen teil. Nach einem erfolg-
reichen Jahr 2018 konnten die Grabower Boxer nicht nur an die 
Erfolge des Vorjahres anknüpfen, sondern diese sogar übertreffen. 
Auch die ersten internationalen Wettkämpfe wurden dieses Jahr 
erfolgreich bestritten. Bei den diesjährigen Landesmeisterschaften 
sicherte sich John Weiland die Bronzemedaille. Phil-Maurice Evert 
erkämpfte den Landesmeistertitel und zusätzlich den Pokal für 
den besten Techniker in der Altersklasse Schüler. Laura-Sophie 
Helms konnte ihren Landesmeistertitel erfolgreich verteidigen und 
gewann den Pokal für die beste Kämpferin bei den Kadettinnen.
Im Mai startete Laura dann zum zweiten Mal bei den Deutschen 
Meisterschaften. Nach der Bronzemedaille im Vorjahr gelang ihr 
in diesem Jahr die Sensation. Sie besiegte ihre Gegnerin in einem 
packenden Finalkampf nach Punkten. Die Freude war riesig, als 
verkündet wurde: Die Deutsche Meisterin 2019 kommt aus Grabow. 
Nach einer kurzen Sommerpause ging es dann in den Sommerferi-
en ins Trainingslager auf die schöne Insel Usedom. Zusammen mit 
dem Wiking Boxteam aus Wolgast bereiteten sich die Wettkämpfer 
auf die kommenden Aufgaben vor.
Die Sektion Boxen blickt auf eine lange Tradition zurück. 60 Jah-
re ist es nun schon her, dass Karlheinz Apenburg die Sektion 
Boxen als Trainer übernahm. Immer noch ist er als Trainer der 
Freizeitgruppe der Männer aktiv. Die Grabower Boxer haben ihm 
viel zu verdanken, denn ohne ihn würde es wohl keinen Boxsport 
mehr in Grabow geben. In der Kindergruppe um Trainer Reinhard 
Sternberg werden die Kinder spielerisch an den Sport herange-
führt, aber auch die boxerische Grundausbildung kommt nicht zu 
kurz. So wird akribisch daran gearbeitet die Wettkampftruppe um 
Trainer Tim Drossel zu verstärken. Ganz neu seit diesem Jahr ist 
die Frauengruppe der Sektion. Hier trainieren Frauen ab einem 
Alter von 16 Jahren ganz unter sich. Das Fitnessboxen ist ein 
guter Ausgleich zum Alltag und wird gut angenommen von den 
Mitgliedern. Zufrieden mit der Entwicklung ihrer Gruppe zeigen 
sich auch die Trainer Kevin Hauk und Dirk Evert.

Neueröffnung in der Kirchenstraße
Grabow. Die Kirchenstraße in Grabow hat ein neues Bild. In der 
Kirchenstraße 17 hat Matthias Kemet seinen Weg in die Heimat 
zurück gefunden und ein Technisches Konstruktionsbüro eröffnet. 
Beim ersten Betreten seines neues Büros wirkt es eher wie ein 
Wohnzimmer, aber dann sieht man Herrn Kemet hinter seinem 
Monitor telefonieren und wild auf der Maus klicken.
Er erzählt, was er die letzten 7 Jahre in Hamburg alles entwickelt 
und konstruiert hat, angefangen von der größten Reifenprüfma-
schine der Welt bis hin zu einem Hochofen, der flüssiges Kupfer 
aufbereitet. Nun möchte er in Grabow technische Zeichnungen 
machen und diese national oder sogar international verkaufen. 
Die Stadt Grabow freut sich, einen Einwohner des Amtes mit Mut 
zur Selbstständigkeit im Zentrum zu haben. Viel Erfolg für die 
Zukunft wünschen wir.

Wiedereröffnung des Museums
Grabow. Schon vor 85 Jahren wurde durch Studienrat Oscar 
Kurz in unserer bunten Fachwerkstadt ein Museum eröffnet. Im 
Gebäude Am Markt 2, genau über der Polizeiwache, konnten 
die Grabower und ihre Gäste der städtischen Geschichte lau-
schen. In den Wirren des Kriegsendes in Grabow ist dieses Ge-
bäude im Mai 1945 jedoch durch Brandstiftung zerstört worden, 
und mit ihm die Kostbarkeiten des Museums.

Nach seinen für Grabow unwiederbringlichen Verlust, baute 
aber schon ab 1946 der Arzt Dr. Willy Havemann eine neue 
stadtgeschichtliche Sammlung auf. Von 1965 bis 1994 konnten 
die Grabower und ihre Gäste dann das aus dieser Sammlung 
hervorgegangene neue Museum im Nebengebäude des Rat-
hauses besuchen. Die unzureichenden wenigen Räume aber 
machten ein geeigneteres Areal notwendig. So wurde nach 
langer Suche das Gebäude der ehem. Bollhagen’schen Pfeffer-
nuss- und Bisquitfabrik von Gustav Ritter, später: VEB Dauer-
backwaren Grabow, in der Marktstraße 19 gefunden. 1994 fand 
die Wiedereröffnung im neuen Domizil statt. 2002 wurden dann 
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Ob spannende Detektivgeschichten, Sachliteratur oder Phantasie-
geschichten für Jungen und Mädchen, Bilderbücher, Hörspiele oder 
Gesellschaftsspiele: Nach einem gemeinsamen Frühstück hatten 
die Kinder jede Menge Zeit, die Schätze der Stadtbibliothek auf 
eigene Faust zu entdecken und auszuprobieren.

Und am Ende des aufregenden Vormittags haben schon viele Kin-
der die Möglichkeit genutzt, sich gleich ihr erstes Buch auszuleihen.

Die Klasse 2a

Nachdem die letzten beiden Turniere ein voller Erfolg waren soll 
nun am 14. September das dritte Grabower Boxturnier stattfinden. 
Das Jubiläumsturnier zum 60-jährigen Bestehen, wird wie die Jahre 
davor, in der Sporthalle am Hufenweg ausgetragen. Dieses Mal 
aber zum ersten Mal im neuen vereinseigenen Boxring. Erwartet 
werden viele spannende und mitreißende Kämpfe in allen Alters- 
und Gewichtsklassen. Weitere Informationen gibt es auf der neuen 
Webseite der Sektion: www.boxen-grabow.de.

  

Ausflug in die Bibliothek
Eldekinder entdecken die Welt der Bücher
Grabow. In der letzten Woche vor den großen Sommerferien haben 
die Erstklässler der Grundschule Eldekinder der Stadtbibliothek 
Grabow einen Besuch abgestattet. Ein Jahr lang haben sie fleißig 
lesen und schreiben geübt und sind nun bereit, die große span-
nende Welt der Bücher zu entdecken.
Spielerisch hat die Bibliothekarin Frau Madaus den Kindern er-
klärt, warum man in einer Bücherei leise sein soll und wie man 
mit ausgeliehenen Büchern richtig umgeht, damit sie lange sauber 
und heil bleiben. Schließlich wollen auch viele andere Kinder noch 
Freude an den Büchern haben.

 
 

!

!

!

Vortrag  
„Streifzüge durch die Geschichte  
der Grabower Goldleistenfabrik“  

von  
Stephan Heinsius  

am  
Sonntag, den 15. September 2019,  

16:00 bis 18:00 Uhr 
im  

Reutersaal des Reuter-Hauses  
 

Der Eintritt ist frei. 
 

Aus organisatorischen Gründen bitte wir um vorherige 
Anmeldung unter Tel.: 038756 503-14 oder  

E-Mail: info@grabow.de 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

!
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Im Namen des Vorstandes lade ich Sie ganz herzlich ein zum 
 

Ball der Bürgerstiftung – Die Säulen von Grabow 
 

Samstag, 26. Oktober 2019 | 19.00 Uhr | Schützenhaus Grabow 
 
Das gesellige Miteinander im feierlichen Ambiente ist mit Sicherheit eine der Säulen der Grabower 
Kultur. Verbringen Sie mit uns einen vergnüglichen Abend bei gutem Essen, regen Gesprächen, Tanz 
zur Musik der Show-Band Top UNION und lassen Sie sich verzaubern vom Tischzauberer Kolja Karo. 
Es erwartet Sie auch eine Zigarren- und  Whiskylounge. 
 
Der Reinerlös des Balls kommt der Bürgerstiftung Die Säulen von Grabow zugute. 
 
Wir freuen uns auf einen besonderen Abend mit Ihnen! 
 
Herzlichst, Ihr Stefan Sternberg 
Vorstandsvorsitzender Säulen von Grabow e.V. 
 

PROGRAMM 
 
18.15 Uhr Einlass 
19.00 Uhr Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden 

anschließend Buffet und Abendprogramm 
 
Eintritt: 80,- € pro Person inkl. Buffet und Wasser am Tisch 
 
Kontoverbindung 
Säulen von Grabow e.V. 
Sparkasse Mecklenburg-Schwerin 
IBAN DE76 1405 2000 1711 4087 90 
BIC NOLADE21LWL 
 
Abendgarderobe erbeten. 
 
Wir bitten freundlich um Rückmeldung bis zum 15.10.2019 (Kathleen Bartels | Tel. 038756 503-14 | E-
Mail k.bartels@grabow.de), ob wir Sie an diesem Abend begrüßen dürfen. 
 



 Grabow  •  6. September 2019 •  Nummer 09  •  Seite 13

Sommerfest im Gewerbepark Wanzlitz
Wanzlitz. Unser Sponsor, der Gewerbepark Wanzlitz, führte am 
Sonntag, den 11.08.2019 wieder ein Sommerfest durch. Hierzu 
waren alle Einwohner von Wanzlitz und die Mitarbeiter des Ge-
werbeparks eingeladen. Auch in diesem Jahr ließen es sich die 
Einwohner nicht nehmen, der Einladung zu folgen.
Nach der Eröffnung durch den Geschäftsführer, Simon Marquardt, 
wurden die Einwohner bei einem Rundgang über den Gewer-
bepark informiert. In diesem Jahr gab es Wildschwein, Reh und 
Hirsch gebacken, welches durch den Geschäftsführer der Firma 
Alpha Trade, Dirk Weyand, gesponsort. Er übergab der Feuerwehr 
Wanzlitz noch 50 Wildsalamies. Die Wildsalamie wurde verkauft, 
und der Erlös kam der Feuerwehr Wanzlitz zu Gute. 

Hierfür noch einmal ein großes Dankeschön an Herrn Dirk Weyand. 
Wir unterstützen den Gewerbepark Wanzlitz bei der Organisation 
und Durchführung.

Sabrina Stöter-Krause

Flohmarkt  
auf dem Kirchenplatz
Grabow. Am Dienstag, dem 24. September 2019 findet in der 
Zeit von 09:30 bis 11:30 Uhr wieder ein Flohmarkt auf dem 
Kirchenplatz statt, der von den verantwortlichen Helfern des 
wöchentlichen Kirchencafés sowie des Arbeitslosenfrühstücks 
vorbereitet und durchgeführt wird. Der Erlös dieses Vormit-
tags kommt dem Projekt „Heiligabend in Gemeinschaft“ der 
Kirchengemeinde Grabow zugute.

Volkssolidarität sammelt  
für mehr Miteinander
Mit den Spenden unterstützt der Verband 
soziale Projekte im ländlichen Raum
Spender aufgepasst: Die Listensammler der Volkssolidarität (VS) 
sind seit 10. August wieder für viele gute Zweck unterwegs. Mit den 
Spenden unterstützt die Organisation soziale Projekte und örtliche 
Einrichtungen wie Feuerwehr, Bürgerbus und Kitas. So soll unter 
anderem die Gemeinschaft im ländlichen Raum gefördert werden.
Wichtig: Alle ehrenamtlichen „Sammler“ können sich ausweisen 
und sind registriert. Trickbetrügern werden damit die Hände ge-
bunden. Wer auf Nummer sicher gehen will, kann auch in seinem 
jeweiligen Verband nachfragen. Die Listensammlung endet am 
15. September.
Im vergangenen Jahr sind der VS zufolge auf diese Weise in 
Südwestmecklenburg mehrere zehntausend Euro zusammen-
gekommen.

Listensammlerin Ingeborg Gager 

28. September 2019

9. Steesower Treckertreff en

Live-Blasmusik
Die Löcknitztaler

Essen & Trinken
Schwein am Spieß

Bratwurst • Fisch

Eis • Kaffee & Kuchen

Kinderanimation
Hüpfburg • Kinderschminken

Aktion: Geschicklichkeit getestet!

11.00 Uhr  •  Eintreffen der Traktoren

13.30 Uhr  •  Traktoren-Umzug

14.00 Uhr  •  Live-Blasmusik „Die Löcknitztaler“

15.00 Uhr  •  Kaffee & Kuchen

Das Schlepper-Team Steesow lädt ein zu folgendem Programm:

Eintritt: KOSTENLOS!

danach   •   Geschicklichkeitsfahren

anschl.   •   Siegerehrung und Kürung 

  „Weiteste Anreise“, „Ältester Traktor“

19.00 Uhr   •   Gemütliches Beisammensein

Einladung zum Herbstfest  
im Schützenhaus
Grabow. Nun schon zum wiederholten Mal lädt die Bürger-
meisterin der Stadt Grabow alle Seniorinnen und Senioren 
zum Herbstfest mit der Grabower Blasmusik ins Schützenhaus

am Donnerstag, den 03. Oktober 2019
14:30 Uhr - 17:00 Uhr ein.

Für Kaffee und Kuchen erheben wir einen Unkostenbeitrag 
von 5,00 €.
Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir um vorherige Anmeldung 
unter Tel.: 038756 503-14 oder info@grabow.de.
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Die Spieler von links nach rechts in der oberen Reihe: Toleikis, 
Heinz Schröder, Proehl, Kurt Neumann und Hans Kusel. In der mitt-
leren Reihe: Albert Lemke, Karl-Heinz Dreyer und Gustav Kopaß. 
In der vorderen Reihe: Stiegert, Ewald Pursch und Herbert Bartels.

Wir schreiben das Jahr 1937. Es ist das vierte Jahr nach der Macht-
übernahme 1933 des faschistischen Regimes. Der sinnlose und 
von hohen Opferzahlen geprägte Zweite Weltkrieg wirft schon 
seine Schatten.
Und da sind 11 junge Sportler, die Freude am Fußball haben und 
in den nächsten Jahren die Einberufung zur Deutschen Wehrmacht 
bekommen werden. Der Abgleich mit der Liste „Gefallene Söhne 
der Stadt Grabow im Zweiten Weltkrieg 1939 - 1945“ hat ergeben, 
dass keiner dieser jungen Sportler für den „Führer“ gefallen ist.
An dieser Stelle ein Dankeschön nach Hamburg.

Harald Kleemann

Unsere Einschulung  
in die Grundschule Balow
Balow. Einer aufgeregt, der andere noch schüchtern und dennoch 
neugierig, kamen 15 Erstklässler, den neuen Ranzen ganz stolz auf 
dem Rücken, gemeinsam mit Eltern, Großeltern, Geschwistern und 
Verwandten zur Einschulungsfeier in ihre Grundschule. Herzlich 
begrüßt wurden sie in ihrem Klassenraum von ihrer Klassenlehrerin 
Frau Stüwe und der Lehrerin Frau Kecks.
Dort suchten sie sich gleich ihren Platz aus, um dann das von der 
Lehrerin Frau Messall liebevoll ausgestaltete Foyer zu bestaunen.
Bei allerschönstem Sonnenschein ging es zur Feierstunde unter 
freiem Himmel in die geschmückte Kulturarena.

In der ersten Reihe durften die zukünftigen Erstklässler sitzen 
und den Liedern und Gedichten lauschen, die die Kinder aus der 
2. Klasse fleißig für sie eingeübt hatten, die ihnen erzählten, was 

Die Kammerphilharmonie Köln  
gastiert in Grabow
Auch in diesem Jahr gastiert die Kammerphilharmonie Köln im 
Rahmen ihrer Norddeutschland-Tournee in Grabow.
Termin für das diesjährige Konzert ist

am Samstag, 07. September 2019
um 17:00 Uhr in der Stadtkirche St. Georg in Grabow

Das Ensemble ehrt in diesem Jahr den Kölner „Heimatkom-
ponisten“
Jacques Offenbach zu seinem 200. Geburtstag.
Zudem gelangen u. a. Werke von Vivaldi, Bach und Monti zur 
Aufführung.

Solisten des Abends:
Matthew Rigby (Violine - Brisbane)
Mirta Gonzales Lopez (Flöte - Bilbao),
Philipp von Morgen (Violoncello - Hamburg)

Klassik überall - das ist das Motto der Kammerphilharmonie Köln. 
Dabei spielt es für das Ensemble keine Rolle, ob sie in einer kleinen 
Dorfkirche, unter freiem Himmel, dem Kölner Dom oder im Sydney 
Opera House spielen - ihre Spielfreude ist jedes mal dieselbe.
Gegründet wurde die Kammerphilharmonie in der Stadt, deren 
Namen sie trägt: Köln.
Jener Stadt, die für ihre Musikhochschule, ihre Musik- und Instru-
mentalpädagogen weltweit berühmt ist. Seit Jahrzehnten werden 
hier Musikergenerationen ausgebildet, die in Sachen Musikalität 
in der Welt Ihresgleichen suchen. Sich diesen Talenten bedienend 
erwächst ein Stamm an hervorragenden Musikern, die in wech-
selnder Besetzung unser Motto in die Welt tragen.
Die Kammerphilharmonie Köln ist auf der ganzen Welt zuhause. 
Tourneen führen sie regelmäßig nach Neuseeland, Australien, 
Spanien, Großbritannien, Irland und viele andere Länder - und 
natürlich Deutschland. Dabei kommt der Auswahl der Werke und 
der Solisten besondere Bedeutung zu. Durch die facettenreiche 
Zusammensetzung des Ensembles gibt die Kammerphilharmonie 
Köln jedem ihrer Mitglieder die Möglichkeit, sich als Solist zu prä-
sentieren. Der besondere Reiz der Programme liegt im Aufeinan-
dertreffen populärer wie auch unbekannter Werke verschiedenster 
Musikepochen. So treten vertraute Größen wie Wolfgang Amadeus 
Mozart und Antonio Vivaldi in Dialog mit Werken von Sergei Pro-
kofieff bis Tangokönig Astor Piazzolla. Diese Mischung verspricht 
große Abwechslung auf höchstem Niveau, ohne dass dabei der 
musikalischen Zeigefinger erhoben wird. Musik soll schließlich 
unterhalten und nicht belehren.
Menschen auf der ganzen Welt für klassische Musik begeistern 
als Maxime. Ganz einfach: Klassik überall ...

Beitrag im Amtsanzeiger bringt 
interessante Informationen
Grabow. Einem Beitrag vom November des Jahres 2018 über 
die Gründung eines Fußballvereins in Grabow wurde auch ein 
Bild einer Grabower Mannschaft beigefügt, welches seit Jahr-
zehnten im Klubraum des Grabower Waldstadions hängt. Trotz 
umfangreicher Nachforschungen konnten dem Bild keine Namen 
zugeordnet werden.
Lediglich das Jahr 1937 war bekannt. Das sollte sich aber am 
01.08.2019 ändern, denn da erhielt der Verfasser des Beitrags 
einen Anruf einer früheren Grabowerin, die seit 1991 in Hamburg 
lebt. Das Gespräch begann mit dem Satz „ Auf dem Bild sind mein 
Vater und einige seiner Schulfreunde zu sehen“! Es entwickelte sich 
ein reges Gespräch. Inzwischen ist ein großer Umschlag mit vielen 
historischen Bildern und Informationen in Grabow eingetroffen.
Das Bild zeigt die damalige Grabower Jugendmannschaft 1937.
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Eine große Tafel wurde mit selbst mitgebrachten Köstlichkeiten 
gedeckt, woran sich jeder bedienen konnte. Gegessen wurde auf 
einer mit Decken ausgelegten Grünfläche.

Umrahmt von einer Tauschbörse für Spielzeug war auch Bewegung 
großgeschrieben: Springburgen und das selbst kreierte Sportabzei-
chen „Tiger-fit“ zog insbesondere die Kleinen zum Mitmachen an.

In der Mittelalterecke wurden die Gäste durch mittelalterliche 
Kostüme und Details aus der Vergangenheit in eine andere Zeit 
versetzt und konnten bei kreativen Spielen wie „Mäuse fangen“ 
oder das Nageln mit einer Axt ihre Treffgenauigkeit beweisen. Eine 
Vorführung der koreanischer Kampfkunst der Shin Son Hapkido 
aus Milow lud zum Mitmachen ein.

Der Startschuss ist gefallen zu einem Veranstaltungsformat ins-
besondere für Familien, wo Picknick und Bewegung wie auch das 

alles in einen Ranzen gehört, wie viel Freude das Lernen macht 
und dass sie sich auf ihre neuen Mitschüler schon sehr freuen.
Frau Martens, die Leiterin der Grundschule, hieß die neue 1. Klasse 
mit einer einfühlsamen Rede willkommen. Sie erzählte den Kindern, 
was ihre Hände so alles können: klatschen, basteln, schreiben, 
winken. Die helfenden Hände der Lehrer und Eltern, werden sie 
jedoch durch die Schulzeit tragen und immer für sie da sein.
Bevor es dann zu einem ersten Schulstündchen ging, wurde der 
Zug der Erstklässler, angeführt von ihrer Lokführerin Frau Stüwe, 
durch einen fröhlichen Tunnel, den die Eltern, Großeltern und alle 
Verwandten bildeten, geführt.
Zurück im neuen Klassenraum durften die Kinder dann Probesit-
zen auf ihrem neuen Platz. Sie bestaunten die neuen Bücher und 
Hefte, lernten unsere Lernbegleiter Mimi und Mo kennen, bevor 
das erste Stündchen mit einem Reim endete. Endlich konnten dann 
die begehrten Zuckertüten überreicht werden. Bevor es nun zu den 
Feiern im Familienkreis ging, wurden noch zahlreiche gemeinsame 
und individuelle Fotos zur Erinnerung an einen Meilenstein auf 
dem Lebensweg der Kinder gemacht.

Bettina Stüwe

Arbeitseinsatz  
bei den Balower Schützen
Balow. Am 17.08.19 trafen sich die Mitglieder des SV Balow zum 
Arbeitseinsatz auf der Schießanlage des Vereins.

Tilo Gincke beim Flexen.

Der Kugelfang auf 100 m musste umgebaut werden, da er nicht 
mehr den Vorschriften entsprach. Der gesamte Kugelfang besteht 
aus 1 cm und 1,5 cm dicken Stahlplatten und musste hinten ange-
hoben werden, um den Aufprallwinkel der Großkalibergeschosse 
zu verkleinern. Da die ganze Konstruktion einige Zentner wog, 
mussten hydraulische Wagenheber eingesetzt werden.
Einige Mitglieder brachten die entsprechenden Geräte und Materi-
alien zum Arbeitseinsatz mit, und mit guter Stimmung ging es los.
Die Sache klappte gleich beim ersten Mal, vorher wurden noch 
beschädigte Stahlplatten abgeflext und durch neue ersetzt. Zum 
Schluss wurde der gesamte Kugelfang wieder gesichert und neue 
Teile angebracht. Danach wurden im Schützenstand noch einige 
Sachen umgebaut, so dass alles wieder auf dem neusten Stand ist.
Der Vorstand bedankt sich bei allen Beteiligten für die geleistete 
Arbeit.

L. Borck

Ein gelungenes Miteinander bei der 
Erstauflage „Aktiv-Picknick“ in Balow
Balow. Was gibt es Schöneres als an einem sonnigen Sonntag mit 
Familie und Freunden zusammen zu sitzen, zu speisen und Spaß 
zu erleben? Junge Akteure der Gemeinden Muchow, Milow und 
Balow organisierten ein Picknick, welches mit aktiven Angeboten 
umrahmt wurde.
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fiederten Vögel nehmen es dankbar an: Mehr als 30 Paare bauen 
hier jedes Frühjahr ihre Nester, um dort ihre Eier auszubrüten. Mit 
einem Fernrohr konnten wir die Störche nicht nur aus der Ferne 
betrachten, sondern auch sehr nah sein. Nach dieser interessanten 
Führung ging es für die Klüsser in das im Dorf gelegene Cafe, wo 
sich herausstellte, dass der Besitzer ebenfalls ein „alter“ Klüsser ist. 
Da gab es dann einiges zu erzählen. Zum Abschluss des Abends 
kehrten wir in das Gasthaus Dahse in Glövzin zum Abendessen 
ein - ein rundum gelungener Ausflug!

Andrea Blümke
Heimatverein „Die Klüsser“

Erntefest

am 21.09.2019 in Dambeck
Auch in diesem Jahr wollen wir an alte Traditionen anknüp-

fen und für unsere Gemeinde rund um den Speicherein 
Erntefest veranstalten.

Das Fest soll mit einem zünftigen Umzug beginnen.

Programm:

ab 11:30 Uhr gibt´s was vom Grill
12:30 Uhr Umzug (Beginn am Speicher)
13:30 Uhr Gottesdienst am Speicher

ab 14:00 Uhr Kaffee, Kuchen und Kinderquatsch
14:00 bis 
18:00 Uhr

Musik mit den Barniner

Volksmusikanten im Speicher
ab 18:00 Uhr Spanferkel vom Spieß
ab 21:00 Uhr Tanz mit Liveband (Eintritt: 5 €)

Alle Dambecker und Gäste sind herzlich eingeladen.

Die Gemeindevertretung

Einladung zum Eldenaer 
Geburtstagskaffee
Eldena. Nun schon zum dritten Mal lädt die Eldenaer Gemeindever-
tretung zum Seniorenkaffee ein. Am 18.09.2019 um 15:00 Uhr sind 
die Geburtstagskinder des letzten Quartals herzlich eingeladen, 
um gemütlich miteinander Kaffee zu trinken. Der Bürgermeister 
informiert über Aktuelles in der Gemeinde und es ist Zeit für einen 
gemütlichen Plausch.
Aber nicht nur die Geburtstagskinder mit Partner, sondern auch 
alle anderen Seniorinnen und Senioren der Gemeinde können 
teilnehmen. Die Anmeldeliste liegt im Gemeindehaus aus und 
es kann sich bis zum 12.09. eingetragen werden, um mit den 
Geburtstagskindern anzustoßen.

Gemeinde Eldena

Miteinander der Gemeinden im Fokus stehen. Das Orgateam ist 
mit der Gästeschar zufrieden und laden ein zur Zweitauflage 2020 
in Muchow und auf weitere interessierte Gemeinden zum Mitge-
stalten. Ein Dank an die Ehrenamtsstiftung MV für die finanzielle 
Unterstützung. 

Fischabend in Klüß
Klüß. Am Samstag, dem 29. Juni 2019, hat die Feuerwehr Klüß 
wieder zum alljährlichen Fischabend eingeladen. Auf dem Hof 
der Gaststätte Schmidt gab es frisch geräucherte Forelle oder für 
„Nichtfischesser“ natürlich auch frisch gegrillte Bratwurst. Bei herr-
lichem Wetter konnten es die Klüsser in gemütlicher Runde lange 
aushalten, so dass vor Mitternacht fast keiner nach Hause ging.

Andrea Blümke
Feuerwehr Klüß

Unser Ausflug zu den Störchen  
in Rühstädt

Klüss. Am Samstag, dem 20. Juli 2019, ging es für die Mitglieder 
des Heimatvereines „Die Klüsser“ nach Rühstädt, dem storchen-
reichsten Dorf Europas. Das beschauliche Dorf Rühstädt in der 
Prignitz, mitten im Herzen des UNESCO-Biosphärenreservats 
Flusslandschaft Elbe-Brandenburg gelegen, ist bekannt für seine 
Störche. Wir trafen am NABU-Besucherzentrum auf unsere Be-
gleiterin für diesen sonnigen Nachmittag, die uns in einem Rund-
gang durch das Storchendorf sehr viele interessante Fakten über 
den Weißstorch vermittelte. So haben wir erfahren, dass viele 
Bewohner von Rühstädt sich liebevoll um ihre Störche kümmern, 
so dass es kaum ein Haus in diesem Dorf gibt, das keine Nesthilfe 
für Meister Adebar auf dem Dach hat. Und die schwarz-weiß ge-
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in Karstädt
Samstag: 05.10.2019
ab: 14:00 Uhr
Ort: Festplatz am Gemeindehaus

19294 Karstädt

Programm am Nachmittag:
•	 Eröffnung	durch	den	Bürgermeister	14:00	Uhr
•	 Spielmobil	(bereit	gestellt	vom	Angelverein	Karstädt)
•	 Kaffee	und	Kuchen/gastronomische	Versorgung
•	 Tombola	mit	schönen	Preisen
•	 Hufeisenwerfen
•	 Torwandschießen
•	 Bierkrug	stemmen	nach	Zeit
•	 Nägel	in	den	Stamm	hämmern	mit	Preis
•	 Kinderangeln

Tanz ab 20:00 Uhr
Mit: DJ Wee
Eintritt: 7,00 €

Sonntag: 06.10.2019

Frühschoppen mit Grabower Blasmusik
von: 11:00	Uhr
bis: 14:00	Uhr
Eintritt: 2,00	€

An alle Einwohner von Eldena!
Als	Dankeschön	für	die	tolle	Unterstützung	unseres	Projektes	
„Rondell“,	möchten	wir	alle	Einwohner	von	Eldena	zur	Ein-
weihung	des	Rondells	am	Freitag,	den	13.09.2019	ab	18:30 
Uhr	einladen.

Für	Getränke	und	Bratwurst	ist	gesorgt.
Ort:	an	der	Sporthalle	Eldena

Der Jugendrat Eldena

Erntefest der Gemeinde Gorlosen

am 07.09.2019 in Boek

Programm:

Donnerstag, 05.09.19
ab	18:00	Uhr Binden	der	Erntekrone	im	Zelt
Freitag, 06.09.19
ab	17:00	Uhr Schmücken	des	Festzelts

(Für	 die	 Dekoration	 freuen	 wir	 uns	 über	
Gemüse,	Obst	oder	Blumen)

Samstag, 07.09.19
ab	13:00	Uhr Festumzug	 von	 Grittel	 nach	 Gorlosen,	

Strassen,	 Boek	 mit	 geschmückten	 Fahr-
zeugen
Treff	der	Teilnehmer:	12:40	Uhr	in	Grittel

ab	15:00	Uhr Kaffee,	Kuchen	und	Tanz	unter	der	Ernte-
krone,	Hüpfburg,	Ponyreiten

ab	17:00	Uhr Spanferkelessen
ab	20:00	Uhr Tanz	unter	der	Erntekrone

Oktoberfest in Boek
Boek.	Zum	dritten	Mal	laden	wir,	das	Boeker	Dorffest-Team,	am	
28.09.2019	zu	den	Boeker	Dorfplatz-Wies’n	ein.
Wir	holen	bayrisches	Flair	in	unser	kleines	Örtchen.	Dazu	gehört	
ein	abwechslungsreiches	Programm,	beginnend	um	18:00	Uhr	
mit	der	Eröffnung	und	dem	klassischen	Bierfassanstich.	Auch	
Blasmusik-Fans	kommen	auf	ihre	Kosten.	Von	18:00	-	21:00	Uhr	
spielt	das	Blasorchester	Banzkow	e.	V.	Im	Anschluss	bringt	DJ	
Lutz	Scheffler	ordentlich	Stimmung	ins	große	Festzelt.	Auch	typisch	
kulinarische	Spezialitäten	wie	Haxen,	Hähnchen	und	Weißwürste	
dürfen	auf	den	Boeker	Dorfplatz-Wies’n	nicht	fehlen.
Haben	wir	Ihr	Interesse	geweckt?	Karten	sind	noch	im	Vorverkauf	
für	12	€	und	an	der	Abendkasse	für	15	€	erhältlich.	Wir,	das	Boeker	
Dorffest-Team,	laden	Sie	recht	herzlich	zu	dieser	Gaudi	ein.
Kartenvorverkauf	unter	Tel.:	0173	6353676	oder	0152	24313516
Einlass	ab	17:00	Uhr.
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tenberg geleitet hat, und sogar eine Tänzchen von LAURENZIA 
fand regen Anklang. Ob jung ob alt, alle genießen diese schönen 
Stunden. Der älteste Bürger der Straße, unser Hansi Schulz ist 
schon 89 Jahre alt.

Bedanken möchte ich mich bei Biene für die tolle musikalische 
Unterhaltung, bei Jens und Daniel Riechert, für das Grillen und 
bei Ute Hinze für die Unterstützung bei der Vorbereitung. Selbst 
zwei kleine Regenschauer taten dem Abend kein Abbruch, denn 
auch unter den Regenschirmen spaßten alle weiter.
Und nächstes Jahr im August startet die 5. Auflage. Vielleicht 
können wir dann die ersten Bauherren aus unserem Wohngebiet 
am Neuen Weg zum feiern einladen.

Dirk Amling

4. Fliederstraßenfest in Kremmin
Kremmin. Nun schon zum vierten Mal feierten die Bewohner der 
Fliederstr., Sandstr., Neuer Weg und Grüner Weg das zur Tradition 
gewordene Straßenfest. Am Anfang fing alles aus einer Laune 
heraus an.
Wenn es nun heißt, es geht darum das Fest vorzubereiten, sind 
alle mit Elan und viel Lust dabei. Die Männer bauen die Tische 
und Bänke in der Straße auf und kümmern sich um das Grillen.

Die Frauen verzaubern alle mit einem sehr abwechslungsreichen 
Buffet und jeder kann nach Lust und Laune speisen. Die Stimmung 
bis zum frühen morgen war toll und so manches Späßchen wurde 
gemacht.
Viel wurde über die Entwicklung des Dorfes erzählt, wer wo früher 
gewohnt hat, wie es in der alten Schule war, die damals Frau Wit-

Theatergruppe „Vier Jahreszeiten“ 
bereitet sich auf neues 
Weihnachtsstück vor
Prislich. Alle Jahre wieder ... So beginnt nicht nur ein altes Weih-
nachtslied. Für die Theatergruppe „Vier Jahreszeiten“ aus Prislich 
bedeutet das Ende der Ferienzeit alle Jahre wieder, dass nun die 
Probenzeit beginnt.

2017 begeisterten die Laiendarsteller mit dem Stück „Der Zauberer 
von Oz“.

Seit 21 Jahren begeistern die Laiendarsteller nun schon ihr Pu-
blikum, und in jedem Jahr versuchen sie aufs Neue, mit einem 
märchenhaften Stück die Weihnachtszeit einzuleuten. So auch in 
diesem Jahr, denn am 1. Adventswochenende heißt es im Dorf-
gemeinschaftshaus in Prislich wieder „Vorhang auf!“ In diesem 
Jahr wird die Geschichte von „Alice im Wunderland“ zu sehen 
sein. Angelehnt an die bekannte Disney-Verfilmung findet sich 
das verträumte Mädchen Alice plötzlich in einer anderen Welt 
wieder. Hier können Tiere sprechen und sind genauso groß wie 

sie. Sie trifft ein weißes Kaninchen, das nie Zeit hat, den März-
hasen, einen verrückten Hutmacher und viele andere, bevor sie 
zur bösen Herzkönigin kommt, die liebend gern jedem dem Kopf 
abschlagen möchte. Wie die Geschichte ausgeht, und ob Alice aus 
ihrer wundersamen Welt wieder nach Hause findet, das können 
Sie selbst erleben, am 30. November und 01. Dezember jeweils 
um 14:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Prislich.
Karten (inkl. Platzreservierung) erhalten Sie unter Tel.: 038756 
20099 oder 0172 3819262. Kaffee und Kuchen inklusive.

Veranstaltungen im 
Dorfgemeinschaftshaus Prislich
(bei Grabow), Willi-Fründt-Straße 22
Sonntag, 29. September, um 16:00 Uhr
Operetten Revue
mit dem Ensemble „Primavera“ aus Berlin
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Dort verbrachten wir einen herrlichen Tag. Am Nachmittag waren 
dann die Eltern zu einer Kaffeetafel in die Kita eingeladen. Auch hier 
halfen alle Eltern mit, ob mit leckeren selbstgebackenen Kuchen 
oder gekühlter Melone. Als Abschiedsgeschenk bekam die Kita ein 
Vogelhaus mit den Namen aller Kinder, die in diesem Jahr „ausge-
flogen“ sind. Gemeinsam mit Herrn Daniel Gawron bekam dieses 
Vogelhäuschen gleich einen guten Platz auf unserem Spielplatz. 
Ein ganz, ganz herzliches Dankeschön an alle Eltern!
Ein weiterer Höhepunkt in diesem Sommer war unser Sportfest am 
26.07.19. Unterstützt vom Kreisfeuerwehrverband LWL-Pch und 
deren Spielmobil war auch dieser Tag ein voller Erfolg.

Die Hüpfburg und einige weitere Stationen mit sportlichen Akti-
vitäten sorgten für den sportlichen Aspekt an diesem Nachmit-
tag. Auch hier waren viele organisatorische Dinge notwendig und 
deshalb bedanken wir uns bei Herrn B. Baarslag und Herrn P. 
Naumann. Mittlerweile sind einige Tage vergangen, ein neues 
Kindergartenjahr hat begonnen und unsere Schulanfänger haben 
ihre ersten Schultage mit Bravour gemeistert. Wir Erzieher der 
DRK-Kita Wirbelwind wünschen uns auch für das neue Kitajahr 
fröhliche Kinder, die jeden Tag gern in die Kita kommen und hier 
ihre Freunde zum Spielen finden.

Das Kita-Team

Zu erleben ist ein prickelnder Operettencocktail mit Wiener Charme, 
ungarischem Temperament und Walzermelodien, gewürzt mit 
feurigen Csádásklängen und Berliner Witz & Humor.

Eintritt: 20,00 €
Kartenverkauf: 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn

Samstag, 09. November, um 16:00 Uhr
Chor der Chorleiterinnen SWM
mit einem Querschnitt vom Volkslied über Liebeslieder bis zur 
Klassik

Eintritt: 10,00 €

Kartenverkauf: 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn

Kartenvorbestellungen (Platzreservierungen) unter Tel.: 038756 
22824 erwünscht.

DRK-Kita „Wirbelwind“ blickt  
auf ein erfolgreiches Kitajahr zurück
Zierzow. Die Sommerferien sind vorbei und auch in unserer Kita 
ist der Alltag wieder eingetreten.

Ein paar schöne Wochen liegen hinter uns. Uns begleitet seit  
dem Frühjahr das Projekt „Wo kommt unser Essen her?“, mit 
welchen wir kurz vor der 4. Zertifizierung zum Haus der kleinen 
Forscher stehen.

Ein aufregendes und interessantes Projekt, denn unsere Kita hatte 
plötzlich einen Garten, in welchem die leckersten Dinge wuchsen. 
Na, das war eine Freude. Erdbeeren naschen, Tomaten pflücken, 
Bohnen pflücken und zum Mittag brutzeln und natürlich Kartoffeln 
ernten.

An so manchem Vormittag haben wir in unserem Garten geerntet 
und leckere Dinge für uns auf den Tisch gezaubert.

Ein Höhepunkt unseres Sommers war die Verabschiedung  
unserer Vorschulkinder. Herr Fröbrich und Herr Bader von der 
FFw Werle sorgten wieder dafür, dass wir einen Ausflug zum Ele-
fantenhof nach Platschow machen konnten. Dafür ein herzliches 
Dankeschön.
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06. September06. September BalowBalow 19.00 Uhr 19.00 Uhr GrillfestGrillfest des SV Traktor Balow an der Begegnungsstättedes SV Traktor Balow an der Begegnungsstätte
Kolbow ab 18.00 Uhr Entekrone binden 
Muchow ab 17.00 Uhr Erntekrone binden in der Konsumstuv

07. September Grabow ab 14 Uhr Königsschießen des Schützenvereins auf der Heinsiuswiese
Zierzow ab 13.30 Uhr Erntefest in Zierzow und Kolbow mit gemeinsamen Umzug

ab 20.00 Uhr Erntetanz im FFw-Gerätehaus
Muchow 14.00 Uhr Erntefest mit Umzug und Kaffeetafel

ab 20.00 Uhr Tanz in der Konsumstuv
Eldena ab 14.00 Uhr Familienangeln am Anglerheim
Gorlosen ab 13.00 Uhr Erntefest der Gemeinde (siehe Innenteil)

08. September Muchow 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst in der Konsumstuv
11.00 Uhr Frühschoppen mit Blasmusik und Gulaschkanone 

an der Konsumstuv
14. September Grabow 09.00 – 12.00 Uhr Grabow räumt auf; Treffpunkt am Stadthafen

Brunow ab 14.00 Uhr Erntefest: 14.00 Uhr Festumzug
15.30 Uhr Kaffeetafel auf der Festwiese bei der FFw
16-18 Uhr Bogenschießen, Strohburg für die Kinder usw.
ab 18.00 Uhr Abendessen vom Grill - FFW Brunow
anschl. Tanz unter der Erntekrone im Festzelt

Dadow ab 13.00 Uhr Erntefest mit Umzug, anschl. gegen 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
mit Programm und Tand am Abend

21. September Dambeck ab 11.30 Uhr Erntefest
Muchow ab 14.00 Uhr „Ein Dorf bewegt sich“; anschl. gemütliches Beisammensein
Prislich ab 13 Uhr Erntefest; ab 20 Uhr Tanz unter der Erntekrone mit DJ Tommy

24. September Balow 09.00 – 11.00 Uhr Interkultureller Tag: Das Land Mexiko, auf dem Schulhof
29. September Steesow ab 11.00 Uhr 8. Treckertreffen in Steesow
02.-06. Okt. Eldena Dorffest zum 30-jährigen Bestehen des Mauerfalls-jährigen Bestehen des Mauerfalls- an der FFw
05. Oktober Balow 19.00 Uhr Oktoberfeuer am FFW-Gerätehaus

Zierzow ab 18.00 Uhr Oktoberfeuer mit Fackelumzug (Treffpunkt: Kita)
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reiche Händler, die Ihnen ihre Handwerkskunst näher bringen 
wollen, erwarten Sie und laden dazu ein, selbst aktiv zu werden.
In der Hofstube können sich Klein & Groß bei verschiedenen 
Workshops rund um das Thema Handwerk ausprobieren und 
auf der Burgwiese beim Hufeisenwerfen und Armbrust-, sowie 
Bogenschießen betätigen. Mit dem Bungee Trampolin geht es 
hoch hinaus, erlaubt sind spektakuläre Sprünge mit himmlischem 
Vergnügen.
Fried Wandel‘s Frettchenzirkus sorgt für viel Spaß. „Fortuna Mu-
sica“ präsentiert schöne musikalische Unterhaltung. Auch die Mu-
sikschule Fröhlich ist mit dabei.
Für Speis und Trank ist gesorgt. Sowohl süße als er auch herzhafte 
und vegetarische Köstlichkeiten werden angeboten.
Das Markttreiben an diesem Tag ermöglicht Ihnen die Stadt Neu-
stadt-Glewe in Kooperation mit dem Gewerbeverein Neustadt-
Glewe e. V.
Wir freuen uns auf ihren Besuch! Der Eintritt zur BurgArt ist ko-
stenfrei.
Weitere Informationen unter 038757 500-64/66 / k.tappe@neu-
stadt-glewe.de / www.neustadt-glewe.de

Veranstalter: Stadt Neustadt-Glewe & Gewerbeverein
Neustadt-Glewe e. V.

Kunsthandwerkermarkt „Goldener Herbst“

 Foto: Verfasser

Am 29. September ist es wieder so weit, wir laden Sie von 11:00 

bis 17:00 Uhr zur Neustädter BurgArt „Goldener Herbst“ ein. Zahl-

BurgArt am 29. September 2019 auf der Burg in Neustadt-Glewe

Gottesdienste im Amtsbereich
Kirchengemeinde Grabow
Grabow
Gottesdienste sonntags um 10:00 Uhr in der Kirche.
Besonders weisen wir hin:

Sonntag 22.09. 10:00 Uhr goldene/diamantene Konfirmation
Sonntag 29.09. 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst

Am Sonnabend, dem 28. September, wollen wir ab 13:30 Uhr bis 
etwa 15:30 Uhr unsere Kirche für Erntedank schmücken. Bitte hel-
fen Sie mit und bringen Sie Obst, Gemüse, Kartoffeln und andere 
Gaben in unsere Kirche. Wir geben sie nach dem Gottesdienst an 
die Tafel in Ludwigslust weiter.

Bläser
proben donnerstags um 17:00 Uhr im Gemeindehaus St. Georg

Kirchenchor
übt donnerstags um 19:30 Uhr im Gemeindehaus St. Georg

Der Seniorenkreis
unternimmt im September einen Ausflug und trifft sich wieder am 
16. Oktober.

Kirchencafé St. Georg
dienstags, von 9:30 bis 11:30 Uhr, Gemeindehaus St. Georg

Arbeitslosenfrühstück
„Etwas Warmes für die Seele“, Mittwoch, 22.09., 10:00 Uhr, Ge-
meindehaus St. Georg

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
dienstags und donnerstags von 9:30 bis 11:30 Uhr im Gemein-
dehaus St. Georg

Sprechzeiten des Pastors:
montags, donnerstags und freitags von 08:30 bis 10:00 Uhr sowie 
nach vorheriger Absprache (Tel. 22120 oder grabow@elkm.de)

Sonnabend, 7. September, 19:00 Uhr, Stadtkirche
Kammerphilharmonie Köln

Klassik überall
Telemann, Mozart, Vivaldi u. a.
- Karten an der Abendkasse -

Karstädt
Sonntag 29.09. 14:00 Uhr Erntedankgottesdienst in der 

Kirche - Mitgebrachte Ernte-
gaben werden im Anschluss 
an die Ludwigsluster Tafel 
gegeben.

Kirchengemeinde Neese
Neese
Sonnabend 21.09. 14:30 Uhr Open-air-Andacht zum Ernte-

fest vor der Kirche
Sonntag 06.10. 14:00 Uhr Erntedankgottesdienst in der 

Kirche - Mitgebrachte Ernte-
gaben werden im Anschluss 
an die Ludwigsluster Tafel 
gegeben.

Prislich
Sonntag 06.09. 10:00 Uhr Gottestdienst im Pflegeheim
Freitag 04.10. 10:00 Uhr Gottesdienst, Pflegeheim

Kirchengemeinde Eldena-Gorlosen
Sonntag 08.09. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin 

Wehland in Eldena

Kirchengemeinde Brunow/Muchow
Kindergruppe 1. - 4. Klasse im Pfarrhaus Muchow
immer donnerstags (nicht in den Ferien) um 16:30 - 18:00 Uhr

Öffnung der Bücherei im Pfarrhaus Muchow
dienstags, 10:00 - 12:00 Uhr & donnerstags, 17:00 - 18:00 Uhr, 
jeden 2. Mittwoch, 16:00 - 17:00 Uhr im Pfarrhaus Muchow, 1. OG 
(nicht in den Ferien). Die Ausleihe ist kostenlos.
Kinder- und Jugendbücher, Romane und Sachbücher. Herzlich 
willkommen!

Chorprobe
mittwochs um 19:00 Uhr im Pfarrhaus Muchow
Interessierte können sehr gern dazu kommen. Infos bei Gem.päd. 
Lins-Höhl, Tel.: 038752 80606.

Wer macht mit beim PROJEKTCHOR? Keine Vorkenntnis erfor-
derlich! Proben mittwochs, 19:00 Uhr Pfarrhaus Muchow, Kontakt: 
Gem.päd. Lins-Höhl, 0 387 52- 80 606.
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Mitteilung des Zweckverbandes

Fragen und Antworten zur Beitragserhebung  

beim ZkWAL

1.
Frage: Warum wird diese erneute Beitragsveranlagung 

notwendig?
Antwort: Die Beitragssatzungen des ZkWAL für die Trink- 

und Schmutzwasserbeiträge gelten für jedes bei-
tragspflichtige Grundstück. Bislang wurde jedoch 
nur ein Teil der Grundstücke nach den Regeln 
der Satzungen vollständig veranlagt. Damit liegt 
eine Ungleichbehandlung der einzelnen Grund-
stücke vor, die wir beseitigen müssen. Deshalb 
nennen wir dieses Verfahren auch Nachveranla-
gung.

2.
Frage: Muss jeder Grundstückseigentümer mit einem 

Beitragsbescheid rechnen?
Antwort: Soweit ein Grundstück nach unseren Satzungen 

beitragspflichtig ist, wird es veranlagt. Es gibt 
allerdings viele Fälle, bei denen in jüngerer Ver-
gangenheit bereits ein Beitragsbescheid versandt 
wurde, der den Beitrag vollständig festsetzt. Die-
se Fälle werden wir nicht nochmals bescheiden.

3.
Frage: Viele Grundstückseigentümer haben bereits vor 

vielen Jahren einen Beitragsbescheid bekommen 
und waren davon ausgegangen, dass es sich da-
mit erledigt habe. Nun erhalten diese nochmals 
einen Beitragsbescheid. Verstößt dies nicht ge-
gen den Vertrauensschutz?

Antwort: Es ist in der Tat problematisch, nach so vielen 
Jahren nochmals einen Beitragsbescheid zu er-
halten. Deshalb hat uns der Gesetzgeber auch 
eine zeitliche Obergrenze aufgegeben, innerhalb 
derer ein Beitrag erhoben werden darf. Diese 
Frist läuft für viele Fälle in unserem Verbands-
gebiet mit Ende des Jahres 2020 ab. Bis dahin 
muss der Grundstückseigentümer nach dem Wil-
len des Landesgesetzgebers mit einer Beitrags-
veranlagung rechnen.

4.
Frage: Aber wie verträgt sich das mit dem Grundsatz der 

Einmaligkeit, der besagt, dass jedes Grundstück 
nur einmal zu einem Beitrag herangezogen wer-
den darf?

Antwort: Dies ist kein Widerspruch. Mit dem Grundsatz 
der Einmaligkeit ist gemeint, dass ein Grundstück 
nicht mehrfach für ein und denselben gewährten 
Anschlussvorteil veranlagt werden darf. Das tun 
wir hier auch nicht. Unser Verfahren dient viel-
mehr dazu, einen nicht vollständig erhobenen 
Beitrag nunmehr voll auszuschöpfen. Hierbei 
werden bereits geleistete Zahlungen selbstver-
ständlich angerechnet. So stellen wir sicher, dass 
am Ende jedes Grundstück seinen Teil zur Finan-
zierung unserer Wasser- und Abwasseranlagen 
beigetragen hat.

5.
Frage: Wie kann es eigentlich sein, dass ein Grundstück 

nicht vollständig veranlagt wurde?

Antwort: Dies kann unterschiedliche Ursachen haben. Wir 
haben beispielsweise Fälle, die nach alten - inzwi-
schen abgeschafften - Tiefenbegrenzungsrege-
lungen beschieden wurden und bei denen die bei-
tragspflichtige Fläche neu ermittelt wird - nunmehr 
ohne Tiefenbegrenzung. Gleichzeitig wurden auch 
zu niedrige Beitragsätze festgelegt und somit der 
Beitragsanspruch nicht vollständig ausgeschöpft. Es 
gibt auch Berechnungsfehler und Fehlbeurteilungen 
einzelner Sachverhalte. Dazu kommen im Laufe der 
Zeit geänderte Rechtsprechungen der Gerichte und 
damit einhergehende Änderungen unserer Beitrags-
satzungen. Viele satzungsmäßige Erleichterungen 
aus früheren Jahren, siehe Tiefenbegrenzung, wur-
den durch unsere Verwaltungsgerichte leider nicht 
bestätigt. Die Fallkonstellationen sind somit vielfältig.

6.
Frage: Wieso werden diese Problemfelder des Zweckver-

bandes nun zu Lasten der Grundstückseigentümer 
behoben?

Antwort: Es ist vielmehr so, dass Grundstückseigentümer, 
die bislang nicht den vollen Beitrag gezahlt ha-
ben, einen gewissen wirtschaftlichen Vorteil davon 
hatten. Diese Bevorteilung schaffen wir nunmehr 
Schritt für Schritt ab. Insoweit wird keine Belastung 
vorgenommen, sondern eine ungerechtfertigte Ent-
lastung beseitigt. Ich glaube, dass wir das vor allem 
denjenigen schuldig sind, die ihren Beitrag bereits 
vor langer Zeit und in voller Höhe gezahlt haben.

7.
Frage: Wie stellen sich die Mitglieder der Verbandsver-

sammlung des ZkWAL zur Frage der Beitrags-
nachveranlagung?

Antwort: Auch unsere Kommunalpolitiker sind Beitrags- 
und Gebührenzahler. Sie stehen zudem bei ih-
ren Wählern im Wort, deren Interessen zu ver-
treten. Andererseits vertreten die Mitglieder der 
Verbandsversammlung auch die Interessen ihrer 
Kommunen bei uns im Zweckverband und müs-
sen dafür sorgen, dass der Zweckverband seine 
Einnahmen beschaffen kann, denn sonst muss er 
sich das fehlende Geld bei den Mitgliedskommu-
nen holen. Damit geraten unsere Vertreter in ei-
nen fürchterlichen Interessenskonflikt. Wir führen 
sehr kontroverse Diskussionen um diese Fragen, 
die uns sehr viel Zeit und Kraft kosten. Ich habe 
großes Verständnis dafür, dass die Beitragsnach-
veranlagung äußerst kritisch kommentiert wird.

8.
Frage: Warum schaffen Sie beim ZkWAL nicht einfach die 

Beiträge ab und finanzieren alles über die Gebüh-
ren? Sie könnten sich viel Ärger sparen.

Antwort: Die Verbandsversammlung hat sich vor vielen Jah-
ren und weit vor meiner Zeit für ein solches Modell 
der gemischten Beitrags- und Gebührenfinanzierung 
entschieden. Infolgedessen gibt es sowohl für die 
Wasserversorgung als auch für die Abwasserbesei-
tigung bereits seit den frühen 2000er-Jahren Bei-
tragssatzungen. Als Chef der Verwaltung muss ich 
bis auf weiteres dafür sorgen, dass die Satzungen 
in der heute aktuellen Form vollzogen werden. Al-
ternativen sind - theoretisch - immer denkbar. Nach 
meiner Beurteilung gibt es jedoch nach dieser lan-
gen Phase der Beitragsfinanzierung keine wirkliche 
Alternative mehr. Es gilt nun, die Dinge rechtlich 
sauber zu Ende zu bringen.
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9.
Frage: Was sagen Sie Grundstückseigentümern, die die-

se Beiträge nicht auf einmal bezahlen können?
Antwort: Hier haben wir eine Stundungssatzung. Betrof-

fene Grundstückseigentümer bieten wir Raten-
zahlungen an. Sie möchten sich dann bitte ver-
trauensvoll an unsere zuständigen Mitarbeiter 
wenden. Wir haben bisher in allen an uns heran-
getragenen Fällen eine Lösung gerade auch im 
Sinne der Grundstückseigentümer gefunden.

Stefan Lange
Geschäftsführer ZkWAL

Internationaler Schüleraustausch 
• Lust Gastfamilie zu werden?
Schwaben International e. V. ist ein gemeinnütziger Verein, der 
sich seit Jahrzehnten für Kulturaustausch und Völkerverständi-
gung engagiert. Unsere Gastfamiliensuche erstreckt sich auf das 
gesamte Bundesgebiet.
Im Winter 2019/2020 erwarten wir Schülergruppen aus Argentinien, 
Brasilien, Chile und Peru.
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in 
Deutschland!
Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude ma-
chen. Die Jugendlichen verfügen über gute Deutschkenntnisse, 
müssen ein Gymnasium oder eine Gesamtschule besuchen und 
bringen für persönliche Wünsche ausreichend Taschengeld mit.

Chile
Familienaufenthalt: 05.12.19 - 19.02.20
Deutsche Schule Villarrica, Villarrica

Familienaufenthalt: 07.12.19 - 13.02.20
Deutsche Schule Carl Anwandter, Valdivia

Familienaufenthalt: 07.12.19 - 10.02.20
Deutsche Schule R. A. Philippi, La Unión
alle 16 - 17 Jahre alt

Peru
Familienaufenthalt: 06.01.20 - 20.02.20
Alexander-von-Humboldt-Schule, Lima
Alter 15 - 16 Jahre

Argentinien
Familienaufenthalt: 11.01.20 - 08.02.20
Goethe Schule, Rosario,
Alter 16 - 17 Jahre

Brasilien
Familienaufenthalt: 15.01.20 - 08.02.20
Pastor-Dohms-Schule, Porto Alegre
Alter 16 - 17 Jahre

In alle Länder ist ein Gegenbesuch für die Kinder der Gastfamilien 
möglich.
Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e. V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel.: 0711 23729-13, Fax: 0711 23729-31,
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/

DER      -BUCHTIPP!

…eine Bilderreise in die Vergangenheit.
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buch@wittich.de

Bestellung unter:

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein
Tel. 06643/9627-383 · www.wittich.de

(*zzgl. Porto und Verpackung)

nur22,90 € *

Naturstein für Friedhof und Bau
ca. 150 Grabsteine Außen- und
ständig auf Lager Innentreppen
individuelle Ornament- Fensterbänke
und Schriftgestaltung Küchenarbeitsplatten

Steinmetzmeister B. Senff
Prislicher Straße 2 • 19300 Grabow • Tel. 03 87 56 / 8014

 Bestattungshaus Frey/Fischer
seit 1931 - Bestatter vom Handwerk geprüft

TAG & NACHTRUF 
Grabow - Trotzenburg 3a %  03 87 56/7 00 65
Ludwigslust - Lindenstr. 47 %  0 38 74/2 36 88

  SCHULT
Grabmal & Naturstein

www.schultsteine.de
19294 Malk Göhren · Am Wiesengrund 3 · 038755/33506

Helfer  
in schweren Stunden

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160 1714841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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Ihr Steuerunternehmen mit Herz – 
StBB Becker
(MiB). Seit 1991 ist die Steuerkanzlei von Karsten Becker ein 
Familienunternehmen, das er schon in zweiter Generation führt. 
Damals hat seine Mutter das Büro gegründet und die Leitung 
später an ihren Sohn übergeben. Er betreut die Steuerangele-
genheiten seiner Mandanten ebenso wie seine Tochter Juliane 
Becker inzwischen in der dritten Generation. Hier hat Familie 
Tradition. Gleichzeitig trägt sie ihren Anteil zur Verjüngung des 
Teams bei, um für die Zukunft gut aufgestellt zu sein.

Sie haben die permanenten Änderungen im Steuergesetz für Sie 
im Blick, stehen Ihnen mit Rat und tat zur Seite und helfen, wenn 
Sie Fragen haben. Von Dömitz bis Ludwigslust kommen sehr 
viele Stammkunden seit vielen Jahren nach Malliß und fühlen 
sich hier gut aufgehoben. Aber auch überregional finden sich 
viele Mandanten. Das spricht für eine korrekte und diskrete 
Arbeitsweise des Unternehmens in den Bereichen Lohnbuch-
führung, Finanzbuchhaltung und natürlich Steuerberatung.  

„Wir beraten auch Existenzgründer, erstellen Finanzplanungen 
und Rentabilitätsvorschauen und vieles mehr“, erzählt Karsten 
Becker, der sich auch in den Bereichen Unternehmensnachfolge 
und Datenschutz auskennt. Dabei liegt den Mitarbeiter(inne)n 
neben den alltäglichen Arbeiten in einer Steuerkanzlei die per-
sönliche Betreuung der Mandanten am Herzen.

Anzeige

www.stbb-becker.de

Hauptvertretungen in Grabow und Malliß

Ob Vorsorge, Versicherung oder Vermögen, wir stricken Ihr 
persönliches Angebot! Vereinbaren Sie einfach einen Termin 

mit uns.
 038756-22094

 Kilian Bresching          Katja Richert
 www.allianz-bresching.de www.allianz-richert.de
           mobil: 0179-5939743           0176-21543279

Foto: pixabay.com

Alle Sicherheit
für uns im Norden.

Wir sind für Sie da - so zuverlässig wie
ein Schutzengel.

Ihre Generalagentur
Lutz Dohrmann

Kanalstraße 2, 19288 Ludwigslust,  
Tel. 03874/23138, Fax 03874/23139,  
ludwigslust@provinzial.de

Marktstraße 11, 19300 Grabow,  
Tel. 038756/22218 und 038756/286444
Fax 038756/286445, ludwigslust@provinzial.de

Ihre Familien-Anwaltskanzlei
kompetent & zuverlässig 

in allen Rechtsangelegenheiten

Andreas Schäffer
RECHTSANWALT

R.-Breitscheid-Str. 19 · 19300 Grabow
Tel. 03 87 56 / 7 03 11, Fax 7 04 13
www.rechtsanwalt-schaeffer.de

Steuern
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Mobile Jobsuche einfach & schnell
Die LINUS WITTICH Jobbörse
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1. Mit dem Smartphone QR-Code scannen 
 oder im Internet-Browser die Adresse: 
 wittich.de/jobboerse aufrufen.

2. Im Suchfeld gewünschten Job, Ort oder  
 Unternehmen abfragen.

3. Stellenangebot auswählen.

4. Bewerbungsart wie z.B. Telefon, E-Mail oder  
 WhatsApp auswählen. (Die Bewerbungsarten  
 stehen als Symbole unter der Anzeige)

5. Abschicken oder Anrufen ...  
 und schon fertig.

Für Arbeitgeber: 
Sie sind auf der Suche nach neuen Mitarbeitern?

Mit einem Klick
zum Job

Erreichen Sie potentielle Mitarbeiter jetzt noch besser  
mit unserer Jobbörse.

Manuela Köpp
Tel. 039931-57947
Mail m.koepp@wittich-sietow.de

facebook.com/jobboerseLW powered by

Stellenausschreibung für examinierte Pflegefachkraft 
Die Volkssolidarität ist ein gemeinnütziger, mildtätiger, parteipolitisch und konfessionell 
unabhängiger selbstständiger Sozial- und Wohlfahrtsverband. Unser Leitmotiv lautet 
„Miteinander-Füreinander“.
Für unsere stationäre Pflege suchen wir ab sofort

Examinierte Pflegefachkräfte (m/w)
in Voll- und Teilzeit. 

Vier Kilometer von Grabow entfernt, liegt das Pflegeheim Prislich. Es ist eingebettet in die dörf-
liche Idylle des kleines Ortes. Das 2002 gebaute Haus wirkt mit seinem mediterranen Flair, dem 
vielen Grün und der freundlichen Ausstattung anziehend auf seine Bewohner und Gäste.

Das sind Sie:
•  Abgeschlossene Ausbildung zur examinierten Pflegefachkraft oder GuK bzw. einige Jahre 

Berufserfahrung als Altenpflegehilfskraft
•  Bereitschaft zu kollegialem Verhalten und zur Teamarbeit
•  Ruhe, Geduld und Ausgeglichenheit im Umgang mit Bewohnern und Mitarbeitern
•  Fähigkeit zur Kommunikation und Kooperation mit Bewohnern, Mitarbeitern und 

Vorgesetzten 
Ihre Aufgaben sind:
•   Durchführung der Grundpflege,
•   Durchführung der Behandlungspflege
•   Durchführung von Kontrollgängen und 
•   Dokumentation
Das bieten wir Ihnen:
•   Ein angenehmes Betriebsklima in einem gut strukturierten Unternehmen.
•   Spaß an der Arbeit im Team.
•   Eine verantwortungsvolle, abwechslungsreiche Tätigkeit

Wenn Sie Lust haben in einem kleinen, fast familiären Haus zu arbeiten, dann bewerben 
Sie sich bei uns!
Volkssolidarität Landesverband Mecklenburg-Vorpommern e. V.
Doris Kreickler · Willi-Fründt-Str. 28a · 19300 Prislich
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wittich.de/
jobboerse


Weitere Stellenangebote online unter

STELLEN Markt

BewerBen Sie Sich jetzt!

F
oto: pixabay.com

ZUR ERWEITERUNG UNSERES TEAMS,
SUCHEN WIR DICH!

Für die ambulante Intensivpflege
(ab sofort oder später)
✓ Gesundheits- und Krankenpfleger/in
✓ Examierte Altenpfleger/in
✓ Notfallsanitäter/in

Wir bieten einen Arbeitsplatz in:

✓ Vollzeit
✓ Teilzeit
✓ 450-€-Basis

Wir realisieren ein 12 Stunden und 8 Stunden Schichtsystem!!!

Wir suchen für die 1:1 Versorgung in der Häuslichkeit:
Wir bieten:
✓ Eine familienfreundliche Dienstplangestaltung
✓ Sehr gute Bezahlung
✓ Reichhaltiges Angebot an Fort- und Weiterbildungen u. v. m. ...

MedPool Außerklinische Insensivpflege UG (haftungsbeschränkt)
Bahnhofstr. 4, 19306 Neustadt-Glewe · Tel. 038757-553955, Mobil: 0176-23914700
E-Mail: mende@medpool-ausserklinische-intensivpflege.de
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Demenz – Wissenswertes  
für Angehörige und Interessierte

Eine Demenz betrifft 
nicht nur die Erkrank-
ten. Auch ihre Famili-
en, ihre Freundinnen 
und Freunde sowie 
Nachbarn oder Be-
kannte sind von der 
Krankheit betroffen, 
sie begleiten und pfle-
gen die Erkrankten 
viele Jahre. Angehö-
rige werden oft selbst 
zu Expertinnen und 
Experten für Demenz. 
Der Diagnose einer 
Demenzerkrankung 
geht häufig ein langer 
Zeitraum voraus. Die 
Angehörigen begrün-
den verändertes Ver-
halten mit Alter oder 
anderen Erkrankun-
gen. Sie bagatellisieren ebenfalls Veränderungen und kompen-
sieren Vergesslichkeit des Betroffenen mit Entschuldigungen und 
Anpassung des eigenen Verhaltens. Die Angehörigen stellen sich 
viele Fragen zur Zukunft des Betroffenen:
Wie kann die Betreuung und Pflege bei fortschreitender Krankheit 
sichergestellt werden? Welche finanziellen Hilfen gibt es? Welche 
rechtlichen Schritte müssen in die Wege geleitet werden?
Soweit wie möglich sollten Betroffene selbst Wünsche äußern und 
Entscheidungen treffen über die Verwaltung des Vermögens, über 
die zukünftige Pflege, Erbschaften und gewünschte oder nicht 
gewünschte ärztliche Maßnahmen.
Wir möchten allen Betroffenen, allen Angehörigen und allen Inter-
essierten einen schönen Nachmittag im Schützenhaus bei Kaffee 
und Kuchen mit einem Referenten zum Thema „Erben und Vererben 
bei Demenz“ anbieten. 
Wir möchten Sie anlässlich der „Woche der Demenz“ am 24.09.2019 
zu 14:00 Uhr in das Schützenhaus Grabow einladen. Bei Kaffee, 
Kuchen und netten Gesprächen sowie einem Vortrag von Herrn 
Reinhard Hinz – ehrenamtlicher Sozialrichter - zum oben genann-
ten Thema können Sie und wir die Gelegenheit nutzen, etwas mehr 
zum Umgang mit Demenzkranken zu erfahren. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und möchten Sie bitten zur 
besseren Planung sich bei uns im Büro Pflegehenning anzumel-
den. Bitte bei Frau Benecke in der Zeit von 10:00 Uhr bis 15:00 
Uhr unter der Telefonnummer 038756/566400 vormerken lassen. 

Wir bitten um einen Unkostenbeitrag von 5 € und freuen uns auf 
Ihr Kommen. 

Herzliche Grüße das Team der 
Tagespflege und des Pflegedienstes Henning

Anzeige

* 
21. September
Welt-Alzheimertag

Demenz: 
So werden Angehörige zu Experten
Krankenkassenkurse für mehr Kompetenz und  
bessere Versorgung

(djd). In Deutschland leben rund 1,7 Millionen Menschen mit Demenz, 
viele davon im Kreis ihrer Familie. Die Krankheit stellt Betroffene wie 
Angehörige vor große Herausforderungen im Alltag. Wie mit der ei-
genen Mutter reden, die einen nicht immer erkennt? Wie die Geduld 
nicht verlieren, wenn Dinge wieder und wieder gesagt werden müs-
sen? Und wie dazu beitragen, dass die Erkrankung möglichst lang-
sam fortschreitet? Um Angehörige stark und kompetent zu machen, 

Pflegefachkraft (m/w/d) gesucht!
Zur Verstärkung unserer Pflegeteams in Grabow (statio-
när) und Neustadt-Glewe (ambulant) suchen wir enga-

gierte Pflegefachkräfte (m/w/d)!
Wir bieten Ihnen zum nächstmöglichen Termin eine 

erfüllende und abwechslungsreiche Tätigkeit. Entwickeln 
Sie sich bei uns beruflich und persönlich weiter!

Wir bieten Ihnen neben einer attraktiven Vergütung 
u. a. vom Unternehmen finanzierte Weiterbildungen, 

einen Kita-Kostenzuschuss und weitere Vorteile.

Bewerbungen bitte an:   
DRK Kreisverband Ludwigslust e. V., 
Bahnhofstr. 6, 19288 Ludwigslust
Telefon: 03874/32611-23, c-schneider@drk-lwl.de 
Ansprechpartner: Christopher Schneider
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Tage sp f l eg e  Pr i s l i ch

Ein Angebot für Pflegebedürftige zur Entlastung von Angehörigen

Tagespflege Prislich
Willi-Fründt-Str. 28 · 19300 Prislich · ( 038756-28498

19288 Ludwigslust
Breite Straße 7

Tel: 03874/320 254

19294 Eldena
Karl-Marx-Platz 1

Tel: 038755/448370

 19294 Eldena
Karl-Marx-Platz 1

Tel. 038755/449690

19294 Neu Kaliß
Marktplatz 1

Tel. 038758/365969

Inh. Stefan Paasche | tagespflege@vitalis-pflege.team

Ihr Pflegedienst Ihre TagespflegeJETZT

AUCH IN

ELDENA

JETZT 

AUCH IN 

Neu Kaliß

ermöglichen einige Krankenkas-
sen ihren Versicherten jetzt kos-
tenlose Intensivkurse.
Rund 90 Minuten dauert ein 
Kompaktkurs zum „Demenz 
Partner“, wie ihn beispielsweise 
die IKK classic anbietet. „Dar-
in werden nicht nur grundle-
gende Kenntnisse über die un-
terschiedlichen Demenzformen, den Verlauf und die 
Behandlung der Krankheit vermittelt, sondern vor allem handfeste 
Tipps gegeben, wie der Alltag mit einem Betroffenen sinnvoll gestal-
tet werden kann“, so IKK-Expertin Maren Soehring. Durchgeführt 
werden die Schulungen zum „Demenz Partner“ von fundiert aus-
gebildeten Pflegeberatern. Teilnehmen können auch Interessierte, 
die nicht unmittelbar betroffen sind: „Wir möchten dadurch Hemm-
schwellen im Umgang mit der Erkrankung abbauen und alle besser 
informieren.“ Mehr dazu erfahren Interessierte auch unter www.ikk- 
classic.de sowie unter www.demenz-partner.de.

21.09.2019 — Welt-Alzheimer-Tag 
Motto 2019: Demenz - Einander offen begegnen
Für ein gutes Miteinander brauchen wir Offenheit in unserer Gesellschaft. Das gilt auch und ganz besonders in der Begegnung mit 
Menschen mit Demenz. Sie und ihre Angehörigen sollen erleben, dass sie trotz der Erkrankung akzeptiert werden und dazugehören. 

Demenz kann zu ungewöhnlichem Verhalten führen, Menschen mit Demenz fallen auf. Wichtig ist, dass sich Freunde, Familie, Nach-
barn und Mitbürger nicht abwenden, sondern Verständnis und Toleranz zeigen. Die Betroffenen wollen weiterhin an gemeinsamen 
Aktivitäten teilhaben, ihre Hobbys und den Alltag möglichst selbstbestimmt gestalten. Wenn sie Offenheit erfahren, fällt es ihnen 
leichter, selbst offen mit ihrer Krankheit umzugehen. Damit das möglich ist, braucht es mehr Wissen und Verständnis in der gesamten 
Gesellschaft. 

Um mit Ihnen ins Gespräch zu kommen, möchten wir unsere Tagespflege für alle Interessierten an diesem Tag öffnen. 
Wir stehen Ihnen für Fragen zum Thema Alzheimer und Demenz  oder auch nur zum Gedankenaustausch bei einer Tasse Kaffee, gern 
am 21.09.2019 zwischen 14:00 und 18:00 Uhr zur Verfügung. 

Unser Team würde sich freuen, wenn Sie die Möglichkeit haben, mit ebenfalls betroffenen Angehörigen in Erfahrungsaustausch treten 
zu können. 

Wo: Vitalis Ihre Tagespflege , Karl-Marx-Platz 1, 19294 Eldena (038755 — 449 690) 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf .

Gleichzeitig freuen wir uns, dass wir in Zukunft auch im Raum Kaliß für Ihre Angehörigen dasein können.
So haben wir im August die Räumlichkeiten der ehemaligen Neu Kalißer Tagespflege übernommen.
Diese haben wir erweitert um die Räumlichkeiten der Sparkasse. 
Dadurch haben wir noch bessere Möglichkeiten, ihren Angehörigen einen angenehmen Aufenthalt in unserer Tagespflege zu ermöglichen.

- Anzeige -
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Achter de Isenbahn 1
17214 Alt Schwerin
Tel.: 039932 47450
Fax: 039932 474520
info@agroneum-altschwerin.de
www.agroneum-altschwerin.de

Landwirtschaft erleben.

Kartoff elfest
08. September 2019 ab 10 Uhr

Traditionelle Kartoff elernte
Festumzug mit Pferden und Erntewagen
„Mecklenburger Cowboy“ Jan Tessin live

Krönung der Alt Schweriner Kartoff elfestkönigin 
 Schlemmereien rund um den Erdapfel

Buntes Kinderprogramm 
Kartoff elrallye u.v.m

Foto: pixabay.com

Ausflugs- und  
Veranstaltungstipps

Wir sind Ihre

in Grabow
freundlichen Gesichter

Die schönsten Schuhe 
wollen ihren Besitzer 
wechseln. 

Neue schicke Winteroutfits
hier bei uns!

Im Flair alter Zeiten 
Mode anprobieren und 
Wohnaccessoires stöbern.

Die neue Herbst-Winter-Kollektion 
wartet auf Euch!
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DER      -BUCHTIPP!

…eine Bilderreise in die Vergangenheit.

IS
B

N
: 9

78
-3

-8
65

95
-5

19
-7

buch@wittich.de

Bestellung unter:

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein
Tel. 06643/9627-383 · www.wittich.de

(*zzgl. Porto und Verpackung)

nur17,90 € *

www.hotel-breitenbacher-hof.de
Ihrem Unternehmen fehlt der

stErnEnstAub?

Unsere Kreativ-Agentur bietet Ihnen einen 

rundum-sorglos-service 
für eine überzeugende Außenwirkung – passend für Ihr Budget.

• Corporate Design
• Logo
• Geschäftsausstattung
• Kataloge/Broschüren
• Website
• Fahrzeugbeschriftungen
• Außenwerbung
• Facebook-Betreuung
• Couponing
• Flyer- und Prospektverteilung 
• u. v. m.

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf:

 Manuela Köpp
 039931/579-47
 marketing@wittich-sietow.de

Galaktische Angebote 
für 

start-ups

Galaktische Angebote 

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf: Manuela Köpp, Tel. 039931/579-47, marketing@wittich-sietow.de

stAub?

Galaktische Angebote 
für 

start-ups

Unsere Kreativ-Agentur bietet Ihnen einen 

service 
für eine überzeugende Außenwirkung – passend für Ihr Budget.

Reisebüro Karin Klepel
19294 Eldena · Dömitzer Str. 39 · 038755 20960

info@reisebuero-karin-klepel.de

Flusskreuzfahrt Niederlande / Flandern vom 05.05.20 - 11.05.20
Köln-Rotterdam-Antwerpen-Gent-Vlissingen-Utrecht-Nijmegen-Köln

Preise: HD p. P.: ab 999,00 €   MD p. P.: ab 1199,00 €   OD p. P.: ab 1349,00 € 
Kabinen auf dem MD + OD mit begehbarem Balkon!!!

Leistungen: inkl. Bustransfer ab Dömitz, Heiddorf, Malliss, Malk Göhren, Eldena, Ludwigslust 
bzw. nach Absprache

AIDA PRIMA - Ostsee vom 12.09.20 - 19.09.20
Kiel-Tallinn-St.Petersburg-Helsinki-Stockholm-Kiel

Preise: IK p. P.: ab 1300,00 €   MK p. P.: ab 1450,00 €   BK p. P.: ab 1550,00 € 
(tagesaktuelle Preise nach Verfügbarkeit)

Leistungen: inkl. Bustransfer ab Ludwigslust bis Dömitz bzw. nach Absprache,  
VP inkl. aller Tischgetränke in den Buffetrestaurants

Große Straße 15 (Am Pferdemarkt)

19300 Grabow
Tel. 038 756/22 409

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr | Sa. 9 - 12 Uhr

50 % Rabatt
auf alle vorrätigen

Sonnenbrillen-
Modelle.

Augenoptikmeister

BRILLENDIELEGRABOW

Inh. Jens Benzien-Spri
ng
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www.wemag.com
Menschen. Machen. Energie.

Wir kommen mit unserem 
Infomobil zu Ihnen!
Grabow, Binnung-Parkplatz
St. Pauli
14:00 - 16:00 Uhr

16.09.2019 | 21.10.2019
18.11.2019 | 16.12.2019

Telefon: 0385 . 755-2755
Tourenplan: www.wemag.com/infomobil

UNSERE

TERMINE
NEUEN

Kurze Str. 2 · 19300 Grabow ·  03 87 56 - 22 663

www.schroeter-baeder.de

Sanitär - Heizung
Wärmepumpen

G
m

b
H

seit 1978

Zimmerei
Meisterbetrieb
Dorfstraße 28
19300 Balow
Tel.: 038752 / 88540
Fax: 038752 / 88541
Mobil: 01 72 / 382 01 02

ZIMMERER UND DACHDECKERARBEITEN | INNENAUSBAU

E-Mail: info@zimmerei-borck.de
www.zimmerei-borck.de

LADA
Berliner Straße 21 · 19300 Grabow/Mecklenburg

Tel.: 03 87 56/2 22 42 · auto-pump-grabow@t-online.de

                                                   
• Unfallinstandsetzung   • Reifendienst 
• Einbau von Autogasanlagen

• Reparaturen aller Fabrikate • Klimaanlagenservice 

ZIMMEREI
DACHDECKEREI
INNENAUSBAU
ENERGIEBERATUNGSCHWARK

Telefon 038759 20214 Telefax 038759 20296
Am Bahnhof 6 19303 Alt Jabel 
schwark-dachbau@t-online.de  Funk 0172 8638189

Dacheindeckungen aller Art
Dachklempnerarbeiten

Dachkonstruktionen und Fachwerk
Einbau von Wärmedämmung

• Beratung
• Planung
• Installation
• Kundendienst

Hans-Werner Fehrendt
Am Irrgarten 1 Tel. 038756 / 27940
19300 Grabow Fax 038756 / 70041

kompetent individuell fachgerecht 
Ihr Fachmann in der Region

Wir beraten Sie gern!
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Druckfehler, Irrtümer, Liefermöglichkeiten und Zwischenverkauf vorbehalten. 
Alle Preise Abholpreise. Nur für Neuaufträge bei Anzahlung. Pro Neuauftrag ein Gutschein. Aktion gültig bis 31.06.2018.

Möbel Grönboldt GmbH & Co. KG
19300 Grabow
Willi-Fründt-Straße 1  Tel. 038756-22371
Berliner Straße 25c    Tel. 038756-22282
verkauf@moebel-groenboldt.de
www.moebel-groenboldt.de

©
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-G
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pp

e

Mo - Fr 9.00-18.00 Uhr 
Sa 9.00-12.00 Uhr

15%
AUF ALLE

NEUBESTELLUNGEN

RABATT!
Vom Listenpreis,

ausgenommen bereits
Reduziertes.

Vieles
MUSS
raus!

NUR SOLANGE DER

VORRAT REICHT!
Zwischenverkauf vorbehalten%
%

50%
AUSSTELLUNGS-STÜCKE

REDUZIERT!

bis zu

BIS

30.
SEPTEMBER

%SSV

Besuchen Sie unsere 

Ausstellungen:

%

Hauptstraße 28
19306 Brenz

Tel. 03 87 57/ 2 35 21

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr

Sa. 9 - 12 Uhrwww.schliem.de

daHeim
zuhause

Nachhaltiges  
Bauen rechnet sich
(djd). Klimaschutz liegt den aller-
meisten Menschen am Herzen. 
Dennoch scheint es nicht immer 
einfach zu sein, das eigene Verhalten 
zu ändern. Bedeutet etwa ein nach-
haltiges, umweltfreundliches Bauen 
nicht hohe Mehrkosten, komplizierte 
Verfahren und viel Aufwand? Eigen-
heime, die auf der Basis gängiger 
Zertifizierungen für nachhaltige Ge-
bäude geplant und errichtet werden, 
müssen nicht teurer oder komplizier-
ter sein als konventionelle Häuser 
und sind zugleich fit für die Zukunft. 
Höhere Baukosten entstehen in aller 
Regel nicht durch die Klimaschutz-
maßnahmen, erklärt Dr. Christine 
Lemaitre von der Deutschen Ge-
sellschaft für Nachhaltiges Bauen 
(DGNB): „Zu Kostensteigerungen 
kommt es eher durch zusätzliche 
Extras, die bisweilen für eine bes-
sere Vermarktung von Gebäuden 
eingeplant werden. Bei Sanierungen 
kommt hinzu, dass gesetzliche Auf-
lagen zu erfüllen sind.“ Wer von vorn-
herein entsprechend einer Zertifizie-
rung baue, habe jedoch Mehrkosten 
von lediglich einem bis höchstens 
sechs Prozent der Gesamtsumme 
zu erwarten, so Lemaitre weiter: 
„Dem gegenüber steht eine positive 
ökologische Bilanz durch weniger 
klimaschädliche Gase, weniger Be-
darf an Baumaterialien, weniger Ab-
fall und weniger Kohlendioxid. Unter 
www.dgnb.de gibt es mehr Details 
und Broschüren mit weitergehenden 
Informationen dazu.

Planer und Baufachleute, die sich 
auf Nachhaltigkeit in Gebäuden 
spezialisiert haben, können Bau-
herren beraten und die Grundlage 
für entsprechende Zertifizierungen 
schaffen.  Foto: djd/DGNB/Getty
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H. Schröter

www.matern-grabow.de
KFZ-

Meisterbetrieb
speziell

für

Autohaus Matern GmbH
Neu Karstädter Weg 3 a, 19300 Grabow, Tel. 03 87 56/ 5 25-0

www.matern-grabow.de · verkauf@matern-grabow.de

.

An der B5 | Neu-Karstädter-Weg 17 | 19300 Grabow
Telefon 038756/70077 | www.sagewitz.de

Unsere 

Bestseller

Mobilfunk KrischkeMobilfunk Krischke
Telefon: 038756 28034 · www.mobilfunk-krischke.de

Ihr Fachmann für Vodafone 
und Telekom-Produkte:

· Mobilfunk, LTE
· Festnetz, DSL, Kabel
· Handys und Zubehör

Marktstraße 7 · 19300 Grabow

ehrlich • freundlich • sicher

Kirchenstraße 10 • 19300 Grabow
Telefon: 0 38 75 6 / 3 77 48

http://www.brinkmann-augenoptik.de/

Mo + Di 9:00 – 18:00 Uhr· Mi 9:00 – 13:00 Uhr
Do + Fr 9:00 – 18:00 Uhr· Sa 9:00 – 12:00 Uhr

· Sehberatung · eigene Meisterwerkstatt
· Augenglasbestimmung · Video-Zentriersystem
· Contactlinsenanpassung · Hausbesuche
· vergrößernde Sehhilfen
· Führerscheinsehtest
· Passbilder + Bewerbungsfotos  

Stück für Stück zum 
Erfolg, mit uns! 
Ihre persönliche Ansprechpartnerin

Sabine Baetcke, Tel. 0171/971 57 - 36
s.baetcke@wittich-sietow.de

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow · Tel. 039931/579-0 
Fax 039931/57930 · E-Mail: anzeigen@wittich-sietow.de

kompetent individuell fachgerecht 
Ihr Fachmann in der Region


